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Badischer Landtag.
1. K a m m e r .

’ 17. Sitzung . A Karlsruhe , 15. Juni .
Präsident Prinz Max eröffnete V310 Uhr die Sitzung.
Am Regierungstisch : Minister Frhr . d. Bodman und Regierungs¬

kommissäre .
Der Präsident machte kurze geschäftliche Mitteilungen . Es waren

eingekommen zwei Gesetzentwürfe betreffend die Aenderuug des
Waffergesetzcs , sowie die Ergänzung des Verzeichnisses der Landstraßen.
Weiter lag vor eine Einladung des Ministeriums des Innern für den
25. Juni zur Besichtigung der Rheinregulierung .

Sekretär Frhr . v. Stotzingen zeigte die neuen Eingaben , mehrere
Petitionen , an , worauf in die Tagesordnung eingetreten wurde.

LandgerichtspräsidWt Dr . Dorner erstattete namens der Kom¬
mission für Justiz und Verwaltung Bericht über den Entwurf eines
Ortsstraßengesetzes. Die Regierung hatte schon dem letzten Landtage
den Entwurf eines Gesetzes , betreffend die Aenderuug und Ergänzung
des Ortsstratzengesetzes, vorgelegt. Die Vorlage konnte damals nicht
Mehr beraten werden und blieb somit unerledigt . Die Regierung hat
nun abermals einen Gesetzentwurf vorgelegt, in dem sie an Stelle
bloßer Einzeländerungen eine vollständige Neufassung des Orts -
ftraßcngesetzes, welche das bisherige Gesetz ersetzen soll, vorschlägt .
Auch diese Vorlage ist zunächst an die Erste Kammer gelangt und von
ihr der Kommrssion für Juftiz und Verwaltung zur Vorberatung
Überwiesen worden. In der Kommission kam allerseits die Auffassung
zum Ausdruck , daß die Vorlage , welche vielfach die Aenderungsvor -
schläge der Kommission von 1906 berücksichtigt hat , wenn sie auch in
einzelnen Punkten noch als abänderungsbedürftig angesehen werde,
doch im ganzen eine wesentliche Verbesserung des bisherigen Rechts¬
zustandes enthalte und daß aus ihrer Grundlage eine den dermaligen
Bedürfnissen enffprechende Neuordnung des insbesondere für die Ent¬
wickelung der größeren Gemeinden so bedeutsamen Ortsstrahenrechts
erhofft werden dürfe . Die Einzelberatung des Gesetzes in der Kom¬
mission wurde in zwei Lesungen -durchgeführt. Die erste Lesung nahm
8 Sitzungen in Anspruch . Sie führte zu einer Reihe von Aenderungs -
borschlägen , die teils nur die Tinzelbestimrnungen, teils auch die An-
ordnung des Stoffes betrafen . Diese Vorschläge wurden vor der
zweiten Lesung der Regierung mitgeteilt und es fand darüber ein
Meinungsaustausch mit der Regierung statt . Die zweite Lesung er¬
forderte darnach 5 weitere Sitzungen . Ihre Ergebnisse führten zu der
Fassung des nach denKommissionsbeschlüffenfestgelegtenGesetzentwurfs.
In formeller Beziehung weicht der Entwurf von dem bisherigen Gesetz
darin ab, daß er auf eine systematische Gliederung des Stoffes Bedacht
nimmt und zu diesem Zwecke den vorangtstellten Bestimmungen über
die Planfeststellung auch die hierauf bezüglichen, bisher an anderer ge¬
eigneter Stelle untergebrachten Bestimmungen über Unternehmerstraßen
und Baufluchtfeststellung im Einzelsalle einreiht . Dieses Vorgehen,
durch das sich der Entwurf von dem bisherigen Gesetz sehr vorteilhaft
abhebt, ist in der Kommission lebhaft begrüßt worden. Hemmend trat
ihm und einer durchgreifenden, mehr der modernen Gesetzessprache an¬
gepaßten Neufassung des Textes mehrfach die andere Rücksicht ent¬
gegen , an dem eingebürgerten Gefüge des Gesetzes möglichst wenig zu
ändern und hierdurch den, zumal in der UebergangSzeit, nicht un¬
wesentlichen Vorteil zu erreichen, daß die Zahlen der am meisten an¬
geführten Artikel des bisherigen Gesetzes regelmäßig der Zahlen¬
bezeichnung der einzelnen Paragraphen des Entwurfs enffprechen.
Dieser lediglich äußeren Rücksicht hat die Kommission nicht überall
einen gleich hohen Wert beigemessen . Sie hielt es bei einem auf
längere Dauer berechneten Gesetze für zweckmäßiger , innerlich Zu¬
sammengehöriges zu vereinigen,' innerlich Verschiedenes von einander
zu sondern und auch in der Gesetzessprache sich nicht allzu ängstlich an
die veraltete , der heutigen Gesetzestechnik teilweise nicht mehr ent¬
sprechenden Fassung des vor nunmehr 40 Jahren erlassenen Gesetzes
zu binden. Darauf beruht eine Anzahl von Aenderungen und Um¬
stellungen, die , wie die Immission glaubt , die Anwendung des Ge¬
setzes nicht erschweren und auch die Verwertung der Ergebnisse der seit¬
herigen Rechtsprechung nicht hindern werden . Die Kommission ge¬
langte aber auch zu einer Reihe sachlicher Aenderungen . Der Antrag
der Kommission geht dahin : Das Haus wolle 1. den vorliegenden Ge¬
setzentwurf in der beschlossenen Kommissionsfafsung genehmigen und 2.
an die grotzh. Regierung das Ersuchen stellen , den Landständen sobald
tunlich einen Gesetzentwurf gegen die Verunstaltung von Ortsstraßen
und landschaftlich hervorragenden Gegenden vorzulegen . Wollte das
dem letzten Landtage vorgelegte Gesetz nur eine teilweise Aenderung
und Ergänzung des bestehenden Gesetzes , so bringt der jetzt vorliegende
Gesetzentwurf eine Neuregelung der Materie . Das Gesetz zerfällt in
folgende Abschnitte : Allgemeine Bestimmungen ; die Planfeststellung ;
der Eintritt der Ortsstratzenbaupflicht ; Beschränkungen des Baues
außerhalb bestehender Ortsstraßen ; die Neueinteilung von Bau-
und Grundstücken (Bauplatzumgeburig) ; die Umlegung der Straßen¬
kosten ; Schlußbestimmungen. Was die wesentlichen' Punkte betrifft , in
denen der neue Entwurf von dem bisherigen Gesetz abwicht, so ist zu¬
nächst auf den § 1 hinzuweisen, der nun auch die Reinigung der
Ortsstraßen den Gemeinden anferlegt . Ein weiterer Punkt betrifft
die Gleichstellung der öffentlichen Plätze mit den Ortsstraßen . Eine
weitere Aenderung bringt der § 2, der in seiner neuen Fassung eine
Reihe von Grundsätzen aufstellt, die bei dem Entwürfe der Pläne für
die Ortsstraße Beachtung finden sollen und die dem Interesse der Ge¬
sundheit, des Verkehrs, des Schutzes gegen Feuergefahr und dem wirt¬
schaftlichen Verhältnisse der Einwohner Rechnung tragen . Eine weitere
Aenderung von grundsätzlicher Bedeutung bringt der § 3 in Absatz 5,
der die Bestimmung Der die Feststellung des Planes enthält . Aende -
dungen des Planes sind nur zulässig, soweit es sich um eine Beschränk¬
ung des Plangebietes handelt . Im allgemeinen wird bezüglich der
Planänderung bestimmt, daß Aenderungen nur aus triftigen Gründen
in öffentlichem Interesse beschlossen werden sollten. Weitere neue Be¬
stimmungen betreffen die Bausperre und die Wirkung der Planfest -
xellung bezüglich der Rechten und PfiMeu der Gemeinden, EingeheDe

Erörterung fanden in der Kommission die Bestimmungen über die sog.
Unternehmerstratzen. Andere neue Bestimmungen beziehen sich auf die
Wirkung der Planfeststeltung in Bezug auf die Bauflucht, die Orts -
straßenbaupflicht, die Eigentumsbeschränkung als Folge der Beiziehung
zur Ortsstraße , das Verbot des wilden Bauens , die Neueinteilung von
Baugrund stücken zur Gewinnung zweckmäßiger Bauplätze im öffentlichen
Interesse . Wichtige neue Besftmmungen enthalten die § 22 und 27 über
die Umlegung der Straßenkosten. Nach denselben sollen nach der Her¬
stellung der « tratzen die Kosten fällig sein . Die Kommission war der
Auffassung , daß die Fälligkeit nach Gemeindebeschluß sofort nach Her¬
stellung der Straßen fällig sein kann. In dieser Frage gingen die
Auffassungender Regierung und der Kommission auseinander . Neu sind
auch die Bestimmungen über Vorplätze und Vorgärten .

Minister Frhr . v. Bodman : Ich darf zunächst meine Freude aus¬
sprechen, daß es gelungen ist, bezüglich dieses bedeutsamen Gesetzes eine
Verständigung zwischen der Regierung und der Kommission in allen
wesentlichen Punkten zu erzielen. Es ist auch erfteulich, daß wir uns
mit diesem Gesetze zu befassen haben, denn es ist ein Zeichen für die hohe
Blüte , die unsere städtischen und ländlichen Gemeindewesen erreicht
haben. Die Bedürfnisse , die durch das Gesetz befriedigt werden sollen ,
sind hervovgetreten durch das Emporblühen der Gemeinden . Ich danke
aber auch dem Berichterstatter für seinen umfangreichen, interessanten
und wertvollen Bericht. Er wird ein Lehrbuch der Ortsstraßengesetz-
gebung für unsere Behörden sein. Die Regierung wollte mit der Vor¬
lage das bestehende Gesetz ändern , so weit eine unabweisbare Not-
werchigkeit hierzu vorlag. Die Kommission ist weiter gegangen. Ich
stehe nicht an , zu erklären, daß das Werk 'der Kommission im einzelnen
wie im ganzen sich als eine Besserung des bisherigen Zustandes darstellt.
Der Redner ging sodann des näheren auf die einzelnen Besftmrnuugen
des Gesetzes und die Abänderungsanträge der Kommission ein, wobei
er verschiedene redaktionelle Aenderungen in Vorschlag brachte . Er führte
dabei aus , daß die Bestimmung in Absatz 6 des § 14, lautend : „ Das
für die künftigen Straßen und Plätze bestimmte Gelände geht, soweit es
ein Drittel der von den Eigentümern eingeworfenen Grundfläche nicht
übersteigt, unentgeltlich in das Eigentum der Gemeinde über "

, eine
Verfassungsänderung sei, die nur genehmigt ist , wenn sie die Zwei¬
drittelsmehrheit der beiden Häuser findet. Redner schlug sodann auch
verschiedene materielle Aenderungen zu einzelnen Paragraphen vor.
Er wünsche u . a . , daß in Absatz 3 des § 27 der Satz : „ Die näheren Vor¬
schriften über die Einrichtung und Führung der Baulastenführung

werden bis zur gesetzlichen Regelung, welche längstens bis zum l .Januar
1920 zu erfolgen hat, im Vewrdnungswege erlassen" , insoweit zu
streichen , als er die gesetzliche Regelung und eine Frist hierfür verlangt .
Was den Punkt 2 des Schlußantvages der Kommission betrifft , so wird
die Regierung dieser Angelegenheit näher treten , wenn er angenommen
wird . Ich glaube aber, daß durch die bestehenden gesetzlichen Bestim¬
mungen über Wege - und Denkmalsfürsorge hinreichend Schutz geschaffen
worden ist.

Oberbürgermeister Dr . Winterer : Zu den einzelnen Fragen wird
man , nachdern heute von seiten der Regierung eine Reihe von Abänder¬
ungen vorgeschlagen worden sind , erst Stellung nehmen können , wenn
die Kommission sich mit ihnen befaßt haben wird . Man kann das Ge¬
setz, das für das ganze Land bestimmt ist . ein Städtegesetz nennen , denn
es wird sich in “/wo der Fälle in den Städten abspielen. Ich glaube,
die Städte können erklären, daß sie im großen und ganzen mit dem
Gesetze zufrieden sein können . Das andere , was man noch zu wünschen
hat, kann man der Zukunft überlassen. Die Vorlage enthält in großen
Zügen das , was ein Gesetz über die Ortsstraßen enthalten muß . DaS
Gesetz ist ein Stück Bauordnung , es zeigt einen Vormarsch der allge¬
meinen Interessen , stellt eine Förderung des sozialen Gedankens vor
und verdient deshalb unsere Unterstützung. Das öffentliche wie das
private Interesse können mit dem Gesetze zustieden sein. Gerade die
letzteren Interessen haben große Vorteile aus dem Gesetze ; so wurde ihre
Unternehmerstrahe gerettet. Was die Frage des Ersatzes der Kosten für
die Straßenherstellung betrifft , so ist die Städtebank mit den diesbezüg¬
lichen Bestimmungen des Gesetzes nicht zufrieden. Aus wirtschaftlichen
Gründen hätten wir gewünscht, daß unser Standpunkt Berücksichtigung
gefunden hätte . ^Die Straßenkosten sollten sofort bei Herstellung der
Straßen fällig werden.

Bürgermeister Dr . Weiß : Das vorliegende Gesetz wie eine Reihe
anderer Gesetzesvorlagen , di« uns noch beschäftigen werben, sind von der
Wsicht beherrscht , die Ausbeutung der Allgemeinheit durch Einzelne zu
verhindern. Ich kann dem , was der Vorredner darlegte , nur beitreten ,
besonders aber in der Frage der Umlegung der Straßenkosten . Auch
bezüglich des Einteilungsverfahrens sind verschiedene Wünsche nicht er¬
füllt. Wir müssen uns aber mit dem bescheiden, was wir jetzt erhallen
und betonen, daß die Gesetzgebung auf den beiden Gebieten, von denen
eben die Rede war , noch nicht abgeschlossen ist mit dem, was die jetzige
Vorlage uns bietet. Im übrigen können wir uns fteuen , daß uns das
Gesetz vorgelegt wurde, denn es enthält Besftmmungen für die Städte
und Gemeinden, die zu begrüßen sind .

Frhr . von La Roche wünschte eine Aenderung des § 26 Abs . 1 und
eine Zurückverweisung der Vorlage an die Kommission , damit dieselbe zu
den von der Regierung gemachten Abänderngsvorschlägen Stellung
nehmen könne.

Minister Frhr . von Bodman wendete sich zu einigen Ausführungen
der Vorredner . Er bemerkte dabei , ich hatte gehofft , daß, nachdem wir
uns in der Kommission in der Frage des Ersatzes der Straßenher¬
stellungskosten geeinigt hatten , diese Angelegenheit nun auch auf lange
Zeit hinaus geregelt ist. Diese Hoffnung hat sich aber nicht erfüllt ,
denn wir hörten von den Vorrednern , daß diese Frage wieder anfgegriffe»
werden soll. Ich glaube aber , daß durch die Bestimmungen der Vorlage
die Frage des Kostenersatzes in richtiger Weise geregelt ist .

Oberbürgermeister Siegrist : Ich möchte nur kurz erklären , daß ich
den Standpunkt der Vorredner Dr . Winterer und Dr . Weiß vollständig
teile. Mit der vom Gesetze vorgesehenen Regelung über die Fälligkeit
des Straßenkostenersatzeskönnen wir uns nicht zustieden geben. Die
Frage wird wieder kommen und aufgeworfen werden, weil sie eine Frage
der Gerechtigkell , eine Frage von großer sozialer Bedeutung ist . Die
Herstellung der Straßen liegt im öffentlichen Interesse , die Gemeinde hat
aber das Recht, die Auslagen von den Angrenzern zu fordern . Sie
Städte können nicht jahrelang ihre Kapitalien in die Straßen hinein - '
stecken und dafür die Zinsen bezahlen. Wenn billige und bessere Wohn¬
ungen geschaffen werden sollen, muß hier eingesetzt werden. Der Redner
wendete sich gegen verschiedene Ausführungen des LLftMers, wobei er

betonte, daß die wirtschaftliche und soziale Bedeutung der Frage de»
Ersatzes der Strahenherstellungskostenden von ihm vertretenen Stand «
punll rechfferftge . Wir werden uns daher nicht mit der Abschlags¬
zahlung des Gesetzes zufrieden geben .

Darnach wurde die Sitzung geschlossen.
Nächste Sitzung : heute 6 Uhr .
Tagesordnung : Fortsetzung der Beratung.

Badische Chronik.
* Ettlingen , 15 . Juni . Der „Vlksfrd " brachte kürzlich die

auch von uns aufgenommene Mitteilung , Herr Bürgermeister
Häfner werde nach seinem Rücktritt als Stadtoberhaupt wieder
in das Geschäft des „Landsmann " eintreten und dessen Redak-
tionsleitung übernehmen . Die Redaktion des „Ldsm . " schreibt
hierzu : Wir können dazu nur bemerken , daß der „Volksfreund "
in dieser Sache einstweilen mehr weiß , als wir , die Beteiligten ;
so viel uns bekannt ist , will Herr Häfner überhaupt keinen poli¬
tischen Beruf mehr ergreife«.

0 Bruchsal, 15. Juni . In der Nacht auf gestern erhängte sich in
einer hiesigen Wirtschaft der 58 Jahre alte , von seiner Ehefrau ge-
schiedene Kupferschmied August Rudolf aus Dresden . Als Motiv wird
Lebensmüdigkeit angenommen.

A Vom Kraichgau , 14. Juni . Ein selten gutes und ergiebiges
Resultat liefert die gegenwärtig in vollem Gange befindliche Heuernte .
Der Preis ist infolge des reichen Ertrags auf 1 . 50— 1 .80 Jl pro Zentner
zurückgegangen , was schon lange nicht mehr der Fall war . Auch die
Obstanssichten sind in den vom Hagel verschont gebliebenen Distrikten
gute, besonders Kernobst hat schon angesetzt.

X Pforzheim, 14 . Juni . Im April 1910 , am 100 . Geburtstage
des Vaters des Bankdirektors August Kayser , soll das von letzterem
gestiftete „Altersheim für Invaliden der Arbeit" eröffnet werden.
Mit dem Bau wird, nachdem die Arbeiten kürzlich von den Architekten
Karl und Emil Ringer zur Vergebung ausgeschrieben waren , noch in
diesem Jahre begonnen. Nach den von den Herren Ringer angefer -
ftgtM Plänen verspricht das Altersheim, dessen Kosten mit innerer
Einrichtung aus 300 000 S , veranschlagt sind , ein hübsches Bauwerk
zu werden.

* Mannheim , 15 . Juni . Einer der ersten, hervorragend¬
sten und bedeutendsten Industriellen , Fabrikant Karl Reuther ,
ist Samstag nacht infolge eines Herzschlages im 62 . Lebensjahr
plötzlich aus dem Leben geschieden . Der Verblichene war ein
Selfmademan im vollsten Sinne des Wortes . Hat er es doch
verstanden , aus den kleinsten Anfängen heraus die Maschinen -
und Armaturenfabrik , deren Mitbegründer er war , zu ihrer
heutigen , achtunggebietenden und bedeutenden Größe zu ent¬
wickeln. Die Gründung der Firma Bopp und Reuther fällt in
den Anfang des Jahres 1872 .

* Mannheim , 15 . Juni . Oberhalb der Stcphanienbrücke
hat sich am Samstag ein verheirateter Metzger von hier uns
unbekannter Ursache im Altrhein ertränkt.

— Seckenheim ( 31. Mannheim) , 15 . Juni . Der 19 Jahre alte
Maurer Wilhelm Rohr, der ein Pferd in die Schwemmeweiten wollte,
kam im Strom mit dem Pferd zu Fall und ertrank.

* Hockcnheim (A. Schwetzingen) , 13 . Juni . Heute nachmit¬
tag stürzte die Landwirtsfra » Eva Hermann vom beladenen
Heuwagen so unglücklich zur Erde, daß sie die Wirbelsäule brach
und bald darauf starb .

[gj Lauf ( 31. Bühl ) , 14. Juni . Das Hagelwetter, welches auch über
unfern Ort zog, hat hier doch nicht so großen Schaden angerichtet, wie
man anfänglich befürchtete . Die Reben stehen schön urvd werden nächste
Woche zum Blühen kommen . Namentlich aber hängen die Bäume voll
Kirschen , wie es noch in wenigen Jahren M sehen war.

: : : Freiburg, 14 . Juni . Die Kandidaten der katholischen Theo¬
logie, welche ihre Studien regelmäßig absolviert haben und sich dem
concursus pro seminario unterziehen wollen , haben sich Dienstag den
4 . August l. I -, vormittags 9 Uhr , auf der erzbischöflichen Kanzlei einzu¬
finden und unter Vorlage der erforderlichen Zeugnisse um Zulassung zu
dieser Prüfung zu bitten. — Aufnahmgesuche in die erzb. Ghmnasial -
konvikte sind seitens der Pfarrämter der Gesuchsteller an die Rektoren
der betr . Anstalten in Freiburg , Konstanz , Rastatt , Tauberbischofsheim
oder Sigmaringen zu richten , und zwar bis spätestens zum 3 . August d .J .

Aus der Residenz.
Karlsruhe , 15. Juni .

— Der gestrige Sonntag gehörte zu den längsten Tagen dieses
Jahres . Kalendermäßig haben wir seit gestern den frühesten Sonnen¬
aufgang , nämlich um 3 Uhr 52 Min . Nur der Sonnenuntergang ver¬
schiebt sich noch in den nächsten Tagen von 8 Uhr 48 Min . bis zu 8 Uhr
51 Min . , und nachdem der Höhepunkt am nächsten Sonntag , dem
Sommersanfang , erreicht sein wird, geht es langsam ttneder zurück .
Daß sich die Sommerwärme gestern nicht gar zu sehr fühlbar machte ,
dafür sorgte ein lebhafter Westwind , der allerdings auf den chaussierten
Straßen unangenehme Staubwolken auswirbelte.

□ Arbeiter -Tiskussionsklnb. Für den Vortrag , den Herr Hof¬
kapellmeister Dr . Georg Göhler am Dienstag den 16. d. M . im großen
Saal des Gemeindehauses Blücherstratze 20 halten wird , herrscht in
weiten Kreisen der Residenz ein ungewöhnlich starkes Interesse . Es ist
daher , trotz des sommerlichen Wetters , ein außerordentlich großer
Besuch zu erwarten , sodatz es sich empfiehlt, sich rechtzeitig einen Platz
zu sichern , für die Mitglieder bleibt die vordere Hälfte der Sitzreihen
reserviert . Der Eintritt ist für Mitglieder frei , Nichtmitglieder haben
gegen Zahlung von mindestens 10 F Zutritt . Da der Vortrag sicher¬
lich eine lange dauernde Debatte auslösen wird, andererseits alle Klub -
sitzungen um % 12 Uhr statutengemäß geschlossen werden müssen, so
wird die Veranstaltung pünktlich um V-9 Uhr beginnen.

— Eine« merkwürdige » aber lohnenden Nebenverdienst verschaffen
sich zur Zeit einige Männer durch das Einfangen sog. Bockkäfer ( Holz¬
böcke ) . Geht man abends gegen 10 Uhr durch das Beicrthetiner
oder das Sallenwäldchcn, so kann man die Leute bei ihrer nachüichen
Aridest sehe«, Md einerAcetzlsMmpe wech«»,die atzen
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«ckgelemhtet , bei denen da§ am Boden liegende Holzmehl die zerstörende
TÄigkeit der Holzböcke vermuten läßt . Kaum fällt der helle Strahl aus
den Stamm , so kommen sie auch schon heraus , die schwarzen ekelhaften
Gesellen mit ihren langen Fühlhörnern . Die . Jäger " haben einen
scharfen Blick. Selbst die in den Rissen der Rinde sitzenden Burschen
entgehen ihnen nicht , und aus einer Höhe bis zu drei Meter werden sie
mit einer Stange herabgeholt. Sie i . achen zwar krampfhafte Versuche ,
Len Fingern ihrer Feinde wieder zu entschlüpfen , aber selbst ihr Beißen
und Zwicken hilft ihnen nichts . Alle weroen in die bereit gehaltene
Schachtel getan und einige Tropfen Chloroform genügen, um ihnen die
Lust am Ausreißen zu vertreiben und alle Fluchtversuche im Keime zu
ersticken. Die . BevölkerungSdichtigkeit " dieser Baumbewohner kann' man , wie dem „Ldsb." geschrieben wird , daraus ersehen , daß an einem
Baum in einem Zeitraum von wenigen Minuten schon über 20 zum:Teil beinahe fingerlangen Käfer gefangen wurden . Wenn man bedenkt,
daß die Holzböcke zentimeterweite und -tiefe Kanäle in das Holz bohren,' so wird man auch da? rasche Absterben der schönsten Eichen begreiflich

' finden . Obgleich das Einsangen der Holzböcke nicht auf ideell« Gründe
zurückzuführenist , — der Auftraggeber zahlt nämlich für ein Stück 5 4 ,

■imb da die Jäger pro Abend 150 bis 200 solcher Käfer gefangen haben,
machten sie bisher kein schlechtes Geschäft — , ist es doch zu begrüßen,
daß diesen gefährlichen Baumverderbern so energisch auf den Leib ge¬
rückt wird.

8 Ein nettes Früchtchen . Ein 16 Jahre alter Graveurlehrling von
hier wurde festgenommen , weil er, um auf die Messe gehen zu können ,
das HauS feines Lehrherrn abbrennen wollte und zu diesem Zwecke das
im Keller gespaltene Holz mit Petroleum begoß, die Petroleumkanne
mit einem Teil ihres Inhalts in das Holz einbaute und dann anzündete.
Der Brand wurde aber alsbald entdeckt und wieder gelöscht, so daß nur
ein unbedeutender Schaden entstand.

§ Schwindler. Ein 20 Jahre alter Provisionsreisender von hier
erschwindelte sich durch gefälschte Bestellscheine 20 Jt Provision und ging
flüchtig .

8 Diebstähle. In der Nacht zum 13 . ds. wurde eine Wirtschaft in
der Schützenstraße heimgesucht , 1 Schinken und 3 Salamiwürste ge¬
stohlen . — In derselben Nacht stahl ein Unbekannter in einem Gasthause

'in der Kronenstraße 2 Paar Herrenstiefel im Werte von 30 M .
§ Einbruchsdiebstahl. In der Nacht zum 11 . ds . wurde in einer

' Wirtschaft in der Zähringerstraße eingestiegen , die Tageskaffe aufzu-
brechen versucht , und als dies nicht gelang, entwendete der Dieb einige
Flaschen Bier und Salamiwürste .

§ Auf frischer Tat ertappt . Auf dem Rangierbahnhof traf ein
Nachtwächter in der Nacht zum 13. ds. 8 Burschen in dem Augenblick ,
als sie ein Magazin aufgebrochen und daraus einige Flaschen Bier und

^Kleidungsstücke stahlen. Dem Wächter gelang es, einen der Einbrecher,
ein 20 Jahre alter zugereister Fabrikarbeiter aus Niederhochstadt festzu»
nehmen und auf der nächsten Polizeiwache abzuliefern , während die

!anderen beiden die Flucht ergriffen. Im Laufe des nächsten Vormittags
' wurden auch die beiden Komplizen, ein 16 Jahre alter Taglöhner aus
' Stuttgart und ein 18 Jahre alter Eisendreher aus Zuffenhausen er¬
mittelt und hinter Schloß und Riegel gebracht .

§ Verhaftet wurden : ein 26 Jahre alter lediger Gärtner von hier,'der seinem Logisgeber ein Fahrrad und 2 Nebenarbeitern Kleidungsstücke
im Werte von zusammen 120 <M stahl ; ein 27 Jahre alter lediger
Kellner aus Spergau , den das Amtsgericht Pforzheim zur Strafersteh -
ung , ein Metzger aus Schnaith, den der Amtsanwalt in Forbach wegen
Betrugs , und ein Taglöhner von hier, der von der hiesigen Staats .
Anwaltschaft wegen erschwerten Diebstahl? verfolgt wird.

- st: Thaliatheater . Die Direktion hat es sich angelegen sein laffen,
für diese Woche ein besonders zugkräftiges Programm aufzustellen. Wir

.nennen vor allem das große Wintersportsest in Chamomx von diesem

.Jahre , das den Skilauf , wie überhaupt den Schnee- und Eissport in
staunenswerter Vollendung veranschaulicht . Nicht geringeres Interesse
bieten die diesjährigen Motorbootrennen bei Monaco, wobei neben den
pfeilschnell dahinsausenden Booten auch die großartigen See - und Land¬
schaftsbilder die Aufmerksamkeit in hohem Maße auf sich lenken . Drei
Tonbilder , unter denen ein «akrobatischer Walzer" und „ Der Tanzhusar "
besonderen Beifall finden, bieten hervorragenden musikalischen Genuß.

.Ein dramatisches Lebensbild von außerordentlich ergreifender Wirkung
fit „Der kleine Schornsteinfeger" , und der Farbenfilm „ Der verzauberte
Würfel " zeigt die kinematographische Verwandlungskunst in überraschen¬
der Vollkommenheit . Das komische Genre ist mit dem „ nächtlichen Ein -
bruch"

, den „ Frauenrechtlerinnen " usw . äußerst wirkungsvoll vertreten .
Der Besuch des Thaliatheaters bietet demnach eine Fülle anregender Be -
lehrung und genußreicher Unterhaltung . _ 8923

Ans den Nachbarländer»! ^
= Calw, 14. Juni . Heute ertrank beim Pferdeschwemmen der

Kutscher des Hotels „ Waldhorn"
. Das Pferd hatte den Mann von sich

herabgeworfen.
— Kaiserslautern , 15. Juni . Der Landwirt Knntz in Mutterstadt

wurde heute '
nacht vor seinem Hause daselbst erstochen aufgefunden .

Der Täter ist noch nicht ermittelt .

Telegramme der „Bad. Breße".
= Berlin , 15. Juni . Die „Nordd. Allg . Ztg." schreibt : Am Frei -

tag und Samsiag haben im preußischen StaatSministeriu », vertran -
liche Besprechungen über die Rerchsfinanzreform stattgeftm»
den . Diesen Beratungen werden weitere mit anderen Bundesregierun¬
gen folgen. Der Reformplan über die dem BundeSrat und dem Reichs¬
tag zu machenden Borfchläge steht also noch nicht fest. Gegenüber den
zahlreichen Meldungen in mehr oder weniger bestimmter Form , die von
den Absichten der Reichsregierung zu berichten wissen , kann nur betont
werden, daß man es mft Kombinationen zu tun hat , denen es in dem
gegenwärtigen Stadium der amtlichen Beratungen noch an ausreichen¬
den Unterlagen fehlt.

hd Straßburg , 15 . Juni . Gegen 9 Pfarrer des elsässischcn
Klerns wurde , wie die „33 . Z." meldet, das kirchliche Diszipli¬
narverfahren wegen „Kundgebung modernistischer Anschauun¬
gen und Lehren" eingeleitet .

hä Rom, 15 . Juni . „ Gazzetta di Turino " veröffentlicht
folgendes Kommunique: In den letzten Tagen hat zwischen den
Kabinetten von London, Paris , Petersburg «nd Rom ein Noten¬
austausch stattgefunden bezüglich des Besuches des Zaren in Jta -
lie«. Der Besuch ist auf den Monat Juli festgesetzt worden und
soll auf Anraten König Eduards auf dem Schloß Raecenigi in
Piemont erfolgen. Es sind bereits Anordnungen getroffen
worden, die Gemächer daselbst in Ordnung zu bringen .

— Teheran » 15. Juni . Hier har gestern die allgemeine Arbeits¬
einstellung begonnen. Dem kSnigliche« Lager außerhalb der Stadt
strömen täglich Streitkräfte zu. Das Parlament entwarf ein Memo¬
randum an den Schah, in welchem derselbe an seine königlichen Ber.
sprechnngen eriunert wird u . die BerfaffungSbrüche aufgrzählt werden.
Das Memorandum ersucht schließlich den Schah, mitzuwirkeu, um das
Vertrauen des Volkes wiederherzustellen.

Bom Kaiser .
— Potsdam , 15 . Juni . Der Kaiser und die Kaiserin be-

suchten heute morgen 9 Uhr das Mausoleum und legten am
Sarge Kaiser Friedrichs zum 20 . Jahrestage seines Todes
Kränze nieder. Um 10 Uhr empfing der Kaiser im Neuen Palais
das Staatsministerium mit dem Reichskanzler und darauf das
Hauptquartier mit dem Generalfeldmarschall von Hahuke zur
Entgegennahme der Glückwünsche anläßlich des 20. Jahrestages
seines Regierungsantritts .

Der Kaiser verlieh dem Generaladjutanten General von
Kessel den Schwarzen Adlerorden.

Zur marokkanischen Angelegenheit .
bst Tanger , 15 . Juni . Der „Matin " berichte: aus Elcsar :

Gestern überfielen zirka 100 Reiter Muley Hafids die Mahalla
Abdul Asis . Sie bemächtigte sich des Scherifen Mahieddine,
eines französischen Schutzbefohlenen , den sie, wie es heißt , ge¬
lötet haben. Der Pascha von Elcsar ist flüchtig. Die Stadt
proklamierte Muley Hafid zum Sultan . Es besteht keinerlei
Autorität mehr in der Stadt . Die Europäer sind ohne Schutz.
Heroismus herrscht unter der gesamten jüdischen Bevölke¬
rung und man erwartet ernste Ereignisse.

— Tanger , 15 . Juni . Privatdepeschen bestätigen, daß die
2000 Mann starke Mahalla , die unter dem Befehl von Abdul
Malik jüngst zur Verstärkung der Truppen Abdul Asis nach Ra¬
bat abgegangen sei , in der Nähe von El Ksar Mulei Hafid zum
Sultan ausgerufen und zwei französische Militärs , einen Offi¬
zier und einen Unteroffizier , die ihm als Instrukteure beige-
gcben waren , gefangen genommen habe^

Nach einer anderen Meldung wären mehrere Hundert
Reiter Muley Hafids aus Fez in das Lager der Mahalla Abdul
Maliks eingedrungen und hätten diese gezwungen, sich Muley
Hafid zu unterwerfen . Der „Petit Parisien " sagt, dieses fast
unglaubliche Ereignis zeige , wie außerordentlich schnell sich der
Hafidismus auch in diesem Teile Nord -Marokkos ansgebreitet
habe . Tanger scheine ernstlich bedroht.

IE " Weiteren Text siehe Seite 4 und 7.

Telegraphische Kursberichte
Frankfurt a. M.

(AusangSkurse.)
Oest. Lred^A. 196 .80
DiSc. Sonu-SU 172 .—
Dresdener B.-A. 137 .26
Oeft.@taatS6.4l . 148.10
Lombarden 25.60
Gotthardbahn-A. —

Tendenz: ruhig.
Krantfnrt a. M.

(Mittelkursiö
Wechsel Amsterd. 168.63

_ Antwerpen!) 10.16
„ Italien 811.83
_ London 203.80
„ Paris 811.83
„ Schweiz 811 .83
. Wien 849 .60

Prwatdiskonto S6/„
Napoleons 16.27
8 '/. '/» Deutsch « Reichs-

Anleihe 91 .70
3*/, iw. 82.75
3 lk Pr. Lons. 91.65
4•/, Jtal . Reute —.—
4'/, Oest. Goldr. 99.10
4»/, »/eOest.Silber »9.25
3'/. t. Portug . 63^ 0
4e/„ 1880 Russen 84.30
4*/, Serben 82.70
4*/» Span. Ext. »5 .50
4'/»U«gar.Äoldr . 93.50
4"/» Ungar.Staatsr.93.20
Badische Bank 136 .50
Kom-Disk. Bank 107 .50
Darmstädter m 123 .50
Deutsche Bank 228 .90
Diskonto 172.—
Dresdener Bank 137.20
Oestr.Lä»derbank 110.—
Rhein. Kredit-Bk.137.20

. Hyp.-Bk. 192.-
Lchaaffh. Bank 130.70
Wiener B^V. —.—
Dttomanbanl
Bochum
Laurahütte
Geljenk .
Harpener

Tendenz: M .

143.50
208.—
200 .50
186 .—
193.50

(Schlußkurje),
4°/oneues8ab . l90ö 99.90
4«/, Bad. 1901 99 .50
3'/«Ve » abtz. i. Fl . 95 .50

dt» l. Ri. 92.55
L '/. "/, 1892/94
3 '/, ' /. Bad . 1900
3 '/, % . 1902
3 '/, »/<, Bai». 1904' /. »/«Bad . 1907
3*/, Bad . 1896
4"/. Bayern 1907100. 10
4%2Mrttb . l907 100 .55

91.40

9140

4'/« Rh. H^Pfdb. 6.
1912 97.50

4'/. „ 1917 98.50
3V2»/, . 1914 89.90

vom 15. Juni.
1897 Argent. 86.70

5° (01896 SbitteUtt101,45
4V/o 1898 . 96.80
5°/, Mexikaner amort.

innere I —IV 98.35
5% dito cons .

äußere 1890 —.—
4 '/, °/ , Ruff. Staats¬

anleihe d. 1905 95 .60
4»/°do . Rente 1902 84L0
40/a Türken rmifiz .

von 1903 96 —
Türkische Lose 148 .40
Bad. Zuckers. W. 148.-
2U ®leftt.*<8eU 210 .—
Elekt.-Gej.Schnck. 10b.—
Majchiu-Äritzner 310,—
KarlSr. Maschin. 312.—
H.-A. Packetfahrt 109.10
Rordd. Lloyd 94.10

srachb- rs-
(» '/. Uhr Nachuu)

Oest. Kredit-«. 196.80
Deutsche B.-A. 228.90
DiSkoato-Lomm. 171 .60
Dresdener Bant 137 .10
Öst.S - Bahn (Fr.)148. l0
, SüdbahnLomb . 25.25

Tendenz: ruhig.

Bor«» (AnsaagSkurse).
Ost. Kreüit-Aktien — —
Bert. HandelSg. 159.60
Kormm -DiSk^Bk. 107 .—
LarmstädterBank — .—
Deutsche Bank 228 .30
DiSkonto-Komm. 171 .60
Dresdener Bank 137 .—
Balt. u. Ohio 87.60
Bochum.Gußftahl208 .40
2)ortnuUniottLit.C. 56,20
B. stä* u. Laurah.20vL0
Harpener —

Tendenz : ruhig.

Berlin (Schlußknrs«^
3'/. '/, Bad. 1900
3V,V. - 1904
3 '/, °/. 1907 —
4°/oR .4lul . 1907
3*/i > ReichSanl.
3'/» ReichSauleihe
3‘/**/e Prenß . tt.
3*/« dito
4'/? /aRus,'enl905 95.20
4Japaner » 89.60
Oest. Sredstakt. —
DiSkonto-Komm. 171 .10

99.40
91.90
82.75
91L0
82 70

Dresdener Bank 136 .70
Nat .«Bk.f. Dtschl. 113 .10
Äom.-DiSk> Bank 107 .10
Ost.StaatSd.(fq.) —
Kanada-Pacistr 155 .10
Bochumer Gußst. 207 .50
B. Kö.- upllaurah. 199.50
Gelsenk -Bergwerk 184 .50
Harpener 190 .—

Phöntz I6L80
Dynamit Trust —
« llg.« ek^« es. E. 80S.-
« ek^S . Schuckertl05 .-
Westeregel» 176L0
D.Metallpatr . N .255B0
Msch.-Fk. « ritzner210.—
rU» l«-Rottweil .32»L0
Brauerei Sinner 249.10
P^-Ung. K. Pfdbr . »3^5
Pest.-Ung- S. Obl. 94.10
Ug. Schmalbah« 1 93.25
PrioatdiSkont« 3 %

Berlin (Nachbörse .)
Oest. « redit-Akt. 196.70
Berl. Haud.-Ges. 159.80
Deutsche B^A. 227 .10
DiSk. Komm-« . 171.40
Dresdener B.-A. 137 .—
Lomb,Öst. Südb. 25 .40
Balt. n. Ohio 87 .90
Bochum « Gnßst. 207 .64
Dort« . U. Lit. C. 55 .70
Lauratzütte 199 .90
Geljeukirchen 184.70
Harpener 193.70

Tendenz: ruhig.

» io« (10 Uhr.)
Ost. « reditaktien 628 .- -
, Länderbank 441 .—
„ StaatSb. (frz.) 688 .70

Lomb. (öst.Südv.) 130.—
Markuoteu 117 .65
Ost. Kronenrente 97.40
Oft. Papierreute 99.35
Ungar. Goldr. 111.30
Ung. Kronenrente 93 .30

Tendenz: ruhig.

Paris .
3'/, franz. Reute 95.35
4°/a Italiener —.—
4*/» Spanier 87.—
4*/a Türk.,unifiz. 96,55
Türkische Lose 180.10
Banque Ottoman 725 . —
Rio Tinto 16,45

»»n»on.
Chartere» 17 Sh.
de Beers 11 '/,
East illanb 4 '/«
GoldsteldS 4 '/,
Raudmiues 6%
Auaconda 8 ‘U
Atchisou common 82 '/,

„ preferred 96—
Chicago, Milwauke

and St . Paul 135»/,
Dcuver preferred 65 '/,
Luoisville Rash». 110—
Union Pacific 148 V.
United Etat. Steel Eorp.

comuw 38 — ,
dito perferred 104 — -

r -
Die Bankfirma

Heinrich Müller ♦ Karlsruhe
Markgrafenstrasse 51

eröffnet laufende Rechnungenu . Scheckrechnungen
und besorgt alle in das Bankfach gehörigen Geschäfte .

■>
Central -Hotel
Direkt am Bahnhof Friedrich » Straße .

Modernster Komfort.
2820 » 500 Zimmer von M. 3 an.

Vevlin .

Bücherschau .
Die „Allgemeine Mnsikzettung" (Berlin W. 50. RogLnSburger-

straße 28 ) hat auch zum diesjährigen Tonkünstlerfest in München soeben
wieder eine besondere Festmunmer hevausgebracht, die außer inter -
effanten unbekannten Aufnahmen von Liszt, Berlioz und Rich. Strauß
auch die Bilder sämtlicher Komponisten, die mit Werken auf dem Ton-
künsflerfest vertreten sind , enthält .

Theater, Knust und Wissenschaft .
°z . Großherzogliches Hoftheater zu Karlsruhe . Kurz vor Torschluß

der Saison bekommen wir weitere Neueinstudierungen . Die Aufführung
von Smetanas geschmackvoller Oper „Die verkaufte Braut ", ein
Werk, das die Bezeichnung „komische Oper " wirklich verdient und das
sich dank einem unterhaltenden Texte und einer ansprechenden, wohl¬
klingenden Musik rasch alle Sympathien erworben hat , hinterließ einen
äußerst günstigen Eindruck. Von einer Ermüdung des Personals , die
man in diesen letzten Tagen tes Spieljahres verstehen könnte, war
nichts zu bemerken und es ist nicht oft so frisch gespielt worden, wie
am Samstag . Herr Hofkapellmeister Dr . G ö h I e r hatte die Oper

,mit Lust und Liebe einstudiert und man darf konstatieren, daß a' : cs
>,saß"

. Der straffe Rhytmus , der das ganze Werkchen belebt, wurde
glücklich festgehalten. Famos , vielleicht im Tempo etwas zu forciert ,

-wurde die Ouvertüre gespielt und das hier einmal gegebene flotte
Zeitmaß übertrug sich auch auf die Bühncnsolisten, die sämtliche lobens¬
werte Leistungen boten. Die Besetzung der einzelnen Rollen hatte
eine teilweise Acnderung erfahren . Herr Jadlowker , den nun die
Berliner Hofoper an sich zu fesseln gewußt, war prächtig bei Stimme
u . sang die Lieder mit Schmelz u . Wohllaut , sodaß er bei offenerBühne
Beifall erhielt . Sehr hübsch sang und spielte Frau Warmersper -
ger die Marie , die sie mit viel Wärme und Anmut auszustatten
wußte. Einst hat Frau Mottl in dieser Rolle zu glänzen gewußt . Aber
Frau Warmerspergers Wesensart gab der Partie einen neuen Reiz.
Ausgezeichnet war der von köstlichem Humor beseelte Wenzel
des Herrn Bussard , dessen gesangliche Darbietung nicht hinter der
vortrefflichen darstellerischen zurückstand . Mit gleich gutem Gelingen
betonte Herr R 0 h a als Heiratsvermittler Kczal die humoristische
Seite der Rolle. Als Oberhaupt der Künstlertruppc tat sich Herr
Krön es besonders hervor. Es war wieder ein Kabinettstückchen ersten
Ranges , was hier geboten wurde . Eine graziöse Tänzerin stellte Frl .
Tercs dar . In den kleinen Rollen betätigten sich Frl . Fried -
lcin tmd Meyer und die H . rre ^ Keller und Schüller . Der
Chor war ebenfalls bei der Sache und die gefällig arrangierten
Tänze unseres Ballets gaben dem Gesamtbild lebhafte Farben .
Das sehr gut besuchte Haus war recht beifallsfreudig .

-s . Karlsruhe , 15 . Juni . Zu einem Konzert größeren Stiles hatte
am Samstag abend Herr Gejangspädagoge Jacques Stückgold zahlreiche
Einladungen in den Museumssaal ergehen laffen , um einem größeren
Kreffe eine Reihe seiner besten Schülerinnen und Schüler vorzustellen .
Das Konzert war sehr gut besucht ; auch Se . Großh . Hoheit Prinz Max
wohnte demselben bis zum Schluffe an und beteiligte sich wiederholt leb¬
haft an den vielen herzlichen Beifallskundgebungen. In Anbetracht des
Umstandes, daß es sich bei den Mitwirkenden in der überwiegenden
WchkM um ÄMrrmay » hezw. Kchüler . h« Lelt̂ d^ dem düijchey

Forum der Oeffentlichkeit bisher noch ferne standen, darf mit gutem
Gewissen von einem aufs beste verlaufenen Abend gesprochen werden.
Herr Stückgold hat an gutem Material s ine gesangspädagogische Me-
thode mit verständnisvollem Eingehen auf die Individualität des Ein¬
zelnen angewendet und damit , wie das Konzert bewies , recht schöne Er .
folge erzielt. Herr Hosschauspieler S e i d l e r , der sich bekanntlich nach
Abschluß dieser Spielzeit völlig der Sängerlaufbahn widmen will, leitete
den Abend mit drei reizvollen Kompositionen von Rubinstein , Brahms
und Katz ein und vermochte Dank seinem angenehm klingenden, wohl»
ausgebildeten Organ , wie auch seiner ausdrucksvollen Vortragsweise, die
sich besonders noch in der später gesungenen Grals erzählung offenbarte,
viel Freunde zu gewinnen. Aus dem übrigen Programm seien die
Leistungen von Fräulein Johanna Lippe und des Baritonisten St .
Skupiewsky -Petersburg , als bedeutend über denen der sonstigen Mit¬
wirkenden . stehend , vorweggenommen. Fräulein Johanna Lippe
brachte die wohlbekannten Schubert -Lieder : „ Rastlose Liebe " , „ Weg .
weiser " und „Das Echo " in entzückender Weise zum Vortrag . Ihre in
allen Lagen voll erklingende , metallisch reine Altstimme übte aus die Zu¬
hörerschaft beinahe fasciniercnde Wirkung aus , die sich nach Beendigung
des Vortrages in stürmischen Beifall auslöste , so daß sich die Sängerin
zu einer Zugabe gezwungen sah . Gleich lebhafte Anerkennung wie sie
errang sich Herr Skupiewski durch den - tcmperamentreichen und
eindrucksvoll wirkenden Vortrag Meier ruffischen Lieder ( „Angel" und
„ Epitalama "aus der Oper „ Nero"

) u . einer polnischen Komposition(Ll6v
do mnie ) , denen er als Zugabe ein Fragment aus « Ton Jouan " an¬
schloß. Der Sänger besitzt einen außerordentlich rein klingenden, warm
ansprechenden und kraftvollen Bariton , der ihm nach seiner völligen Aus¬
bildung eine gute Zukunft sichern dürfte . Außer den Genannten wirkten
in dem Konzert noch die Damen F r i c d r i ch -Karlsruhe , K . D e l l-
Starlsruhe , Th . Pfeife r -Landau und G . W a l l e s e r -Dtannhcim,
sowie K. R 0 0 s -Mannheim als Solisten , teils auch im Quartett ,
gesang mir. Es waren meist kleinere Lieder von Schubert und Brahms
gewählt, denen die Vortragenden recht beftiedigend gerecht wurden.
Delibcs Lakme -Arie ( im Original ) , an der Frl . Pfeifer ihre Kunst
erprobte, wie auch die von Frl . Dell dargebotene Arie der Elisabeth aus
„ Tannhäuser " bedürfen fteilich gereifrerer Sängerinnen . Doch zeigten sich
auch hier recht wohllautende, angenehme Stimmen in guter Schulung.
Der Veranstalter des Abends, Herr Jacques S t ü ck g 0 l d wurde am
Schluffe des Konzerts von der Zuhörerschaft gerufen und ihm ein präch -
tiger Lorbeerkranz überreicht.

Vermischtes.
dä Berlin , 16 . Juni . (Tel .) Der gestrige Sönntag bct

>ür die Anhänger und Freunde des Ruder - und Segelsports voll¬
kommen Gelegenheit, sich aus dem Wasser zu tummeln . Leider
find « ve Anzahl von lfetf&Ocjt zu verzeichnen. Ans dem Led-

diner See kenterte am nachmittag ein mit 4 Personen besetztes
Segelboot . Alle vier fielen ins Wasser . Zwei ertranken, die
beiden anderen konnten gerettet werden. Ferner schlug auf dem
Capnther See ein Mit einem Herrn und einer Dame besetztes
Segelboot um und Beide ertranken . In beiden Fällen sind die
Toten noch nicht geborgen. In der Nähe von Marienlnst schlug
ein Segelboot um. Von den Insassen fänden zwei Herren den
Tod in den Wellen.

hd Kiel, 15 . Juni . (Tel .) Am Sonntag nachmittag wurde
ein Segelboot , in dem sich 5 Unteroffiziere der Marine befanden,
in der Nähe des Friedrichsorter Leuchtturmes auf die dort be¬
findliche Sanddüne getrieben . Da es nicht gelang, das Fahr - j
zeug ohne weiteres wieder flott zu bekommen , sprang ein Mann
auf den Strand , um das Boot abzustoßen . Dies gelang ihm
auch. Gleich darauf faßte aber eine heftige Boe die Segel und
brachte das Boot zum Kentern. Die vier Insassen stürzten über
Bord und wurden von dem Segel unter Wasser gedrückt , so daß
sie ertrinken mußten.

lid Zabrze , 15 . Juni . (Tel . ) Auf einem hiesigen Koksplatz er * ,
eignete sich heute früh ein Familiendrama . Der Bergarbeiter Mi -
challek erschoß seine Schwiegermutter und deren Schwester und verletzte
dann seine Frau und sich selbst durch Revolverschüffe schwer. Michallek
lebte mit seiner Frau in Scheidung.

— Nancy, 15 . Juni . (Tel .) In dem Bergwerk von Aubonö
wurden durch einen Schachteinstnrz zwei Arbeiter getötet und
einer lebensgefährlich verletzt .

1m3 Oran , 15 . Juni . (Tel .) Auf der Fahrt von Algier nach
Oran schlug eine vom Kapitän Gentil de la Toulouber geführte
und mit drei Soldaten besetzte Auto -Mitrailleuse um. Ein
Soldat wurde getötet , der Kapitän und die berden anderen
Soldaten erlitten schwere Verletzungen.

— Rotterdam , 14 . Juni . Aus Batavia hier eingetroffcne
Nachrichten bringen Kunde von einer schrecklichen Katastrophe.
Am 18 . Mai gingen bei einem Sturm unweit Marunda acht
Proas (Boote der Malaien ) voll Reisschnittern und Schnittern
nebst Kindern unter . Vierhundert bis fünfhun -'
dert Menschen ertranken . In Priok und Tjilitjrng
wurden vom Meer am nächsten Morgen Hunderte Leichen ank
gespült.

— London, 13 . Juni . Aus Schanghai wird telegraphiert 1
In dem Gebirge bei Jtschang in China öffnete sich plötzlich ein
mehrere Kilometer langer Schlund und verschlang mehrere Dör»
fett Hunderte von Familien kamen um.
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Vereinsbank Karlsruhe
eingetragene fionossensohaft urit unbeschrfinlctor Haftpflicht

gcwtbzt ihren Mitgliedern TwMhtaN • nf bestimmte Belt ,
Kredit « ta lenfender Besinne md dilkaatiert 'Wechsel ;
besorgt Ab - nnd Vorksnf vom Effekten n. dergL, Emweehsel -
r « l tob Stau - und Dlvldenden -Bebelne * «md ftenden
Oeldsarten , Elnholsng neuer Knpeas - und DlTldeaden
bogem , Cmtnnneh Ton InterimssebelBem 1b definitive
Stücken , dergl., Hnknsslernng Ton Weck »ein , Ansseblnngen
und Wechsel nneb allen Plltaen , rermlttelt Hypotheken -

kapttsd ,
nimmt auch von Nichtmitgiiedem Bareinlagen auf ScIlGCk -
KOIltO nnter kostenfreier Abgabe von Sebeekbbebern
auf Sparbneb , auch unter leib weiser (Jeberlassung einer
Henssparbftebse nnd mH längerer Kbndlgnng , sowie ver -
seblossene n . offene Depots sar Verwabrnng n. Verwaltung

unter voller Haftbarkeit nach den Bestimmungen des Gesetzes,
vermietet in ihrer Stahlkamnt6l * SebranbfAeber zur
AufbeWahrung von Dokumenten, Wertpapieren, Edelmetallen und

Schmnckgegenstftnden bestimmt, 11846
nnter Selbstverseblnm der einzelnen Mieter .

Der Aosschnss der Stndentenschaft
der Kgl. Tlerärztl. Hochschule za Stattgart
gibt sich die Ehre, alle anlässlich der landwirtschaftliehen Ansstellung
hier anwesenden Fachkollegen zu dem am Donnerstag , 25 . Juni ,
8 Cbr et . abends , im Kmzsrtsaal dar Lisdsrkalle stattfindenden

der Studentenschaft geziemend einzuladen.
^ ^

4952a.2,2

Albert Göhler (Veterinariae)
eand. med. vet

Vorsitzender.

BAUAUSSTELLUNG
STUTTGART

VERBUNDEN MIT EINER
AUSSTELLUNG

KÜNSTLERISCHER WOHNRÄUME.

GEWERBEHALLE - STADTGARTEN ,
s EINTRITT 50 PPG . r.

^ JUNI 1908 OKTB.

_ , , _ _ _ . Freundlich « Zimmer mit guten Bette ».
IrAStilflf und rßnslon Bekannt gute Küche. Eigene Milch,uaauiui U11U 1 01101U11 Wirtschaft. Bad . Elektr . LichL Telephon

* Hnlinnn “ Nr . 2. Großer Garten beim Hause.
„ ZUm UbflocD . Erholungsbedürftigen Touristen und

Vereinen bestens empfohlen - 8928 »
Prospekte gratis durch d. Besitzer Gebrüder Emendörfer . 10 .7

Basler Jura .
800 m hoch .Langenbruck .

Gast ^ f « nd Nenfu »n fttm Karren .
4“°a Neu restaurierte Gesellschaftsräume, freundL Zimmer , schöne Schatten .
Plätze im Grünen , vorzügliche Küche , Spezialität Bachforelle » . Eigene
Fuhrwerke . Kegelbahn . Telephon . Gektr . LichL Gedeckte Veranda . Vereinen ,
Gesellschaften, Paffanten und besonders den titl . Kurgästen als ruhiger
Aufenthalt bestens empfohlen. M Der Eigentümer : Heb . Grieder .

Gasthaus n. Pension r. Krone
llAitl 4 n fTATl ( Kt * Thurgau ), Schweiz .

llliy Schönster Punkt am Uutersee.
Bietet für Erholungsbedürftige ein« empfehlenswerte « Aufenthalt .
Prospekte gratis . — Mäßige Preis «. 4437a .6.3

Höfischst empfiehlt stch Herrn . Welseblngecw Besitzer.

Sara1200 m 0. M. II
Unvergleichliche Aussicht ruhige , sonnige Lage. 1 stunde von

Bahnstat . Cazis. Post 2 mal täglich. Pensionspreis von Fr. 4 an. Telephon.

Seirttg stark angestrengte «
und nervösen Personen ist nicht genug eu empfehlen,

einen Versuch mit der
altbewährten 10810a

Somatose
neu , in flüssiger Form , süss und herb, zu machen.

Erhältlich in Apotheken und Drogerien.

Wegen Umänderung unserer Verkaufs- und Magazinsräume
haben wir unsere Preise bedeutend ermäßigt , es bietet sich
deshalb hauptsächlich für Brautleute günstige Gelegenheit ,
t» billige» Preise « ihre Einrichtung zu kaufen.

Holz & Weglein
Kaiserstraße 109 . 3378.3.1

Rur streng reell ! Garantie für gute waren.

der Reutliug erlöse a 3 Ml .,
1« Stück Ml . 28 .—, dann
Pfälzer und Knieliuger
A 1 a»t , 11 St. Mk. 10.—,
sowie sonst staatlich genehmigten
Sorten empfiehlt «««*,0 ,9

Carl Ctötz,
yebelftratze tm KorUntfc .

Staubfreie
Bettfedern’
10.1 echtfarbige

Bttlbarchente
empfiehtt sehr preiswert

<1. Schaossr .
Werderplatz .

kharm.Laharatariam
TISANIA
6.2 vertreten durch 8164' ' ' Will. fotasit
Damen erhalten Broschüren gratis .

Schwimm - Unterricht
Mv Knaben nnd Mädchen" « Friedrichsbad , Kaiserstr . 136.

Amnckdungen werde« täglich entgegengenommen. 8968

. 40- 45000
auf t Hypothek-. Selbstdarleiher
bevo^ ugt . Offerten R . H . post ,
lagernd Bruchsal . 6363a.3L

Rvpothckc.
Zur Ablösung einer II .HypothÄe
werden 27, - 3 MLe aufzu -
nehmen gesucht. Schätzung
16600 ML . I . Hyp . 7 000 Mk.
Auch ist eine KaufschMng -
forderung mit 3 Mlle u . koul.Bed . zu verkauf . Aller Nähere
sub . K. 8. Haaseaateia &
Vogler, Oherklrek . 5382a.3.2

Mgthkhd.MlergesW
zu raufe « gesucht per sof. od. spät.

Offerten unter Nr . 6388a an die
Expedition der . Bad . Presse ' . 6 .2

Eine gutgehende 3.1
- Handlung ,

verbunden mft einem kleineren

ZcntwmngesEliaft
ist wegen Veränderung deS Besitzers
billig zu verkanfe « . Anftagen
beliebe man unter Nr . 6442a an die
Exped . der . Bad . Presse" zu richten .

mittlerer Größe , neu erbaut , mit
9 Wohnräumen Badezimmer , Bü¬
gelstube und allem Zubehör , mit
prachtvoller Aussicht , in schönster
Lage Baden -Badens , billig z«
verkaufen .

DaS Grundstück ist ca. 1818 gyn
groß und hat schöne tragbare Obst -
bäum «. Ohne große Kosten könnten
evtl , noch 1— 2 Zimmer eingebaut
werden . Gefl . Offerten unter Nr .
5296a an die Exped . der „ Ärd .
Presse ' erbeten .

Dampf - und
^ „ , / elektr. Anlage ,
Wasser u. Bahnfracht , billig z« ver¬
kanfe « . Offerten unt . Nr . 5283a an
die Exped. der »Bad . Presse' . 25.4

Möbel zu verkaufen.
Wegen Veränderung sind folgende

Möbel sofort billig zu verkaufen :
1 vollständiges Bett , 1 Chif -
iounier , l Waschkommode m .
Spiegelaufsatz , 1 Sofa , 2 Fan -
tenils , 1 Schreibtisch , 1 Fau¬
teuil mit Einrichtung und
sonst verschiedenes . 8855 .3 .3
Anzusehen Kaiserstraße 19 , II .

zmiS Pmnino . L'kkL
art billig zu verkanse « . 8 -̂2123
2.2 Karlstraße 12 , 2 . Stock.

kür Gas, Benzin , Benzol , Rohbenzol . Petrol , Sauggas eta

Ueber 86 000 Motoren mit 730 000 PS . geliefert ,
seit 44 Jahren erprobt und bewShrt in allen Betrieben von

Gewerbe, Landwirtschaft und Industrie .
Hauptprüfung der Deutschen Landmrtsckafts-GeseUschaft:

1902 : Kaiserpreis und I. Preis. — —— 1907 : Alleiniger erster Preis.
• 300 erste Auszeichnungen, Zi Staatapreiee , * 6853.24,8

Lokomobilen , Bauwinden , Lokomotiven ,
Motorboote , Bootsmotoren .

Beleuchtungswagen , Pumpwerke, Heizgas -Anlagen.

Deutzer Diesel -Motor
Kr billige Rohöle, Solaröl, Gasöl, Paraffinöl etc .

Brenn8to1fkosten 17* bis 2 Pfg. die Pferdestunde.

G as motoren -Fabrik Deutz
Karlsruhe .Ingenieur -Bfiro,

Werkstatt
Eigene Monteure,

Lager.

In den beidenAlumnatendesBad.Psamerems,
dem Töchter -Alnmnat . Friede »straße 8 , und dem Döhne -Alnmnat , Klau -
prechtstraße 35 in Karlsruhe , können ans kommenden September noch einige
Schülerinnen bezw. Schüler ans gebildeten , evangelischen Familien m
Pflege genommen werden . Pe «sionSpr« S sehr mäßig . Prospekte, sowienähere
Auskunft durch den Vorstand de» Badischen PfarrvereinS :
10849 » Stadtpfarrer Ludwig in Baden -Baden .

von
Prof.Vr.6.

Alleinige
Fabrikanten

W. BengerSöhne
Stuttgart
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Hohrmöbel s. Gatten , Veranda;, Balkons
Ausverkauf mit 20 —80 °/, Nachlaß wegen Aufgabe. Ferner empfehl.
Patent -Holz-Klappmöbel , Japan -Matten , Luftkissen 85 Pfg ., Bambushüte 8.50
Handreisekörbe, sehr elegant und praktisch, Picknickkörbe, div. Fächer, Papier -
ervietten 100 v. 75 Pfg . an, Hängematten v . 2.— au , Sonnenschutzwäudr,

auch mft Dach, als Gartenhaus , neu ! sehr leicht u . billig , griechische Schwämme,
Strohhalme für Eisgetränke , kriollr . stktllisuäork , Passage 15. 6926^ Reelle Heirat.

Witwer » Mtte 40er » gesunde stattll Erscheinung, mit
reichL gutfuudiertem Einkommen in idealem Berns , sehr beliebter
Gesellschafter, mnfikaL , streng soliden Charakters , Schwiegersohn
eines Hofgutsbcsitzers mft guten Beziehungen zu feinen Gesell-
schaftskreisen,

ist der Verlassenheit müde
und wünscht mft hübschem, gesundem, kräftigem vennöglichen
Fräulein im Alter von nicht über 30 Jahren , Waise oder junge
Witwe » hue Kinder , am liebsten Blumenfteundin , die Lust
und Verständnis für eine« sorgsam gepflegten HauShaü hat
und ans kleiner Familie stammt , bekannt zu werden. Suchen¬
der ist Besitzer einer ueuerbauten 8 Zimmer -Villa inmitten
einer reizenden Gartenanlage mit Tannenwald , auSgestattet
mft reichlichem eichenem Mobiliar und mit Waffen und Alter¬
tümern dekoriert . Ernstgemeinte Anträge mft möglichst aus¬
führlichen Einzelheiten , unter Beifügung einer guten Photo¬
graphie erb. unter Chiffre B . 5660 an H » » «enstein &
Vogler , A . -CL, Stuttgart , Nichtkonven. folgt ehrenwört -
lich zurück. 5481»

Gefunden .
Abgegriffenes Damenportemonnaie

mit Inh ., Sonntag nachm . 6 1/, Uhr
am Zirkus Sarrasani . Abzuhol . bei
vite , Mathhstr . 10 , II . 822628

Eine Beerenprefie nnd
ein Weinfaß , 60 Liter ,
ind zu verkaufen . 822637
Erbprinzenstr . 20 , Bdh ., 3. St -

Eine sehr guterhaltene SaSbade -
Eiurichtnng , Ofen u. Smaillewannc ,
ferner ein 3teilig . Weitzzengschrnuk
(Brandkiste ) ist billig abzugebe».
822271 AmaUeustr . 44 , ll .

Hdhnerhnnd
(Hektar ) zu verkaufen .

Anftagen sab 5387» an die Exped I
der . Bad . Presse' . z^ j

Einig « Herren und Damen können
an gutem Mittags » « . Adeud -
tifch teiluehmon . Pension . 821266

Sophteustratze 41 » 2 Treppen .
werden prompt und

SöNtKNAk pünktl . ausgeführt .
I ^ suu Vögel « , Schreinerei,

Dmelacherstr . 89 . B « « -

v. Ge¬
schäfts¬

büchern, Inventaraufnahmen , Einzug
von Forderungen im Mahn - und
Klagverfahren u. dergL übernimmt
erfahr . Kaufmann unter Diskretion .
Gefl. Offerten unter Nr . 822495 au
die Exp. der „Bad . PrEc " erb . 2.2

!ti
Zu verkaufen

in einem Marktflecken in Ober - !
Baden (Bahnstation ) wegen
Todesfall ein seit 02 Jahre « j
in gleichem Besitze befindliches

, B
mit einem Platzumsatz Vau
ea . 120 000 Mark , eher
mehr ohne Reisen und ohne
Insertion , da ein alteingeführteS
Geschäft. DaS Geschäftshaus
ist neu mit großem der Neuzeit
entsprechenden Laden — große ,
schöne Wohnung mit 7 Zim¬
mern, Badezimmer nebst Zube¬
hör. Freistehendes Magazinge -
bände rc. DaS Geschäft wäre
ebenso für 2 Kaufleutc wie für
einen geeignet . Erforderliches
Kapital zur Erwerbung samt
Warenlager , welches einen Wert
von ca. 60 000 ML repräsentiert ,
nur 40—50000 M . Tüchtiger
Kaufmann könnte sich hier eine
prima Existenz erwerben . Ueber
allesNähcr .ertellt kostenfreieAus -
kunft unter Nr - 2026 5417 »

Gustav Dummei ,
erstes süddeutsches Liegenschafts¬

bureau Konstanz .

Mem-BerkNs
Gutgehende Bäckerei in Karlsruhe ,

80 bis 100 ML Tageseinnahme , ist
umständehalber zu verkaufen , evenL
gegen eine kleinere zu vertausche « .
Offerten unter Nr . 822403 an dft
Exped. der . Bad . Presse ' erbeten .

hochfeine , in allen Stftarteu u. Holz¬
arten wegen baldigem Schluß des
Total -AusverkaufS zu jedem annehm¬
baren Gebot zu verkanfe « .

Anzusehen Kaiserstraße IS , im
Laden . 8854 .3 .3

1L « 8okomobil,
2 Jahre im Betrieb , wie neu , ist
preiswert zu verkaufe « ; dagegen
wird ein 10—12 PS gut erhalten ,
zu kaufen gesucht von 5435r >..3 . i
« ark Stuhlmüller , Mühlenbesitzer ,

Weravamseu bei Durlach .



Abendblatt . Montag de« 15 . Jnrn 1908 . Nx . 273e«t4 Dar . riM , Meeff «.
Bersummluuge « und Kongresse .

.V Mannheim , 14. Juni . Ich einer vom hiesigen Grund - nnd Hans -
besttzerverei « veranstalteten öffentlich« , Lersanuulnng gelangte fol .

. geade Resolution zur Annahme : »Die Versammlung verlangt , daß
- zum Zwecke der Entlastung der schwachen Schultern 1. nur das reine
BermSgeu, dieses aber einheitlich und beim Staat sowie bei den Ge¬

meinden gleichmäßig der Besteuerung unterliegt , wobei reine Ver¬
mögen über 50 000 M, wenn eö die Regierung wünscht , eine Pro¬
gression erfahren können ; und daß 2 . wie bei der TtaatSbestruernug
beabsichtigt ist, so auch bei den Gemeinden die Einkommenstenerkapi-
talien etwas schärfer herangrzogen werden."

« Billingen, 14. Juni . In den Mauern der alten Zähringerstadt
Wllingen haben sich heute aus allen Teilen des Großherzogtums Ver¬
treter der Schützenvereine eingefunden, wird doch in ihr der badische

^Landesfchützentag cchgehalten . Die Verhandlungen begannen heute
!morgen 11 Ahr im Sitzungssaal« des alten Rathauses . Herr Riegger
^begrüßte namens bet

_ hiesigen Schützengesellschaft die erschienenen
.Schützenbrüder und wünschte den Verhandlungen einen guten Verlauf .
Als Vertreter der Stadt begrüßte das Gemeinderatsmitglied Rechts -

!auwalt Heilemau« die Delegierten mit herzlichen Worten . Nachdem: noch der Vorsitzende des LmndeSschützenvereins Herr Georg Kallrnberger
' des verstorbenen Großherzogs gedacht hatte, wurde in di« Erledigung der
, Tagesordnung eingetreten . Nach dem Rechenschaftsbericht beträgt das
' GtiftungSvermögen 5261,62 Mark am 1 . Januar 1908 ; das Vermögen
^des Badischen Landesschützen -Vereins beziffert sich Ende 1907 auf'
8524,78 Mark. Der Rechenschaftsbericht wurde debattelos genehmigt.

. Für eine Ehrengabe zum 23. Verbandsschietzen in Offenbach werden
160 Mark bewilligt. Als Delegierte dahin werden gewagt di« Herren

-Prof. Dr . Müller -Karlsruhe , Katz-Pforzheim, Brürein -Mannheim ,Glünkin-Lörrach und Frank -Hüfingen . Die Wahl des Ortes für den
nächstjährigen Schützentag rief eine lebhafte Debatte hervor . Schließlich
ergab die Abstimmung, den nächsten Schützen tag in Stratzhurg abzu¬
halten . Als F e st o r t für das 1910 in Baden abzuhaltende 2 4 . 8 e r-
bandsschietze » wird Karlsruhe gewählt. Nachdem noch einige
Angelegenheiten Erledigung fanden , wurde der Schützentag gegen V-2
lkhr geschloffen. Heute nachmittag erfolgt das Schießen auf die von der
hiesigen Schützengesellschaft gestiftete Ehrenscheibe .

hd Berlin , 15 . Juni . ( Tel . ) Heute fand im großen Sitzungssaalc
des Herrenhauses die 10. Jahresversammlung des evangelischen kirch -

. lichen Hilfsverrins statt. Freiherr v. Manteuffel eröffnet« die Ver¬
sammlung und verlas einen Brief der Kaiserin, in dem es u . a . heißt :

.Der Ernst der Zeit, alles Dunkle, was auf uns lastet, mahnt »ns , mehr
denn je» daß wir uns durchdringen laffea nrüssen von dem Licht und der
Kraft des Evangeliums . Die Vereine des evangelisch -kirchlichen Hilfs¬
vereins sind in besonderer Weise zu dringender Mitarbeit in unserer
evangelischen Kirche berufen und ich bin davon überzeugt, daß wahre,
opferbereite, christliche Liebe niemals vergeblich arbeiten wird.

5. Tuberkulose -Konferenz .
= München, 15 . Juni . ( Tel . ) Ter vom Zentralkomitee zur Be¬

kämpfung der Tuberkulose einberusene 5. Kongreß der Tuberkulose-
Aerztr wurde heute vormittag vom Ehrenpräsidenten Prinzen Ludwig
Ferdinand von Bayern eröffnet.

Hoftat May begrüßte die Aerzte, die in so großer Zahl erschienen
find, und gab der Hoffnung Ausdruck , daß durch die Besichtigung der
bayerischen Heilanstalten die auswärtigen Teilnehmer zur Ueberzeugung
kommen werden, daß Bayern in der Bekämpfung der Tuberkulose nichl
zurückgeblieben ist.

Geheinrrrrt Grashey überbrachte die Grüße der bayerischen Stacris -
reyierung und überreichte im Aufträge des Prinzregentrn dem General¬
sekretär des Zentralkomitees, Professor Rietner , den Michaelsorden 3 .
Klaffe.

Geheimrat Lcube dankte namens des Zentralkomitees für das
.Jutereffe , das die bayerische Regierung den Bestrebungen zur Be¬
kämpfung der Tuberkulose entgegenbringe, und verlas ein Telegramm
des Präsidenten des Zentralkomitees, Staatssekretärs v. Bethmann -
Hollweg , worin dieser sein Bedauern darüber ausspricht, daß er am Er¬
scheinen zum Kongreß verhindert ist und demselben seinen herzlichen
Gruß entbietet.

Telegramme wurden abgesandt an die Kaiserin als die Protektorin
des Zentralkomitees, den Prinzregenten , an Staatssekretär v . Bcthmann -
Hollweg und den früheren langjährigen Präsidenten Grasen Posadowsky .
Hierauf begannen die wissenschaftlichen Borträge .

Konkurse in Baden .
Boxberg. Nachlaß des Bahnarbeiters Augustin Hertlein von Uiffingen.

Konkursverwalter Kaufmann Wilhelm Thoma in Boxberg . Kon -
kursfordcrungen sind bis zum 27. Juni 1908 bei den« Gerichte an¬
zumelden. Prüfung der angemeldeten Forderungen Mittwoch de »
3 . Juli 1908 , nachmittags 4 Uhr.

Enge«. Vermögen der Johann Bapt . Zimmermann Ehefrau , Sofie geb .
Scherer , Handclsfrau in Mißlingen . Konkursverwalter Rechts¬
agent Heinrich Schund in Eugen . Konkursforderuugen sind bis zum
25 . Juni 1908 bei dem Gerichte anzumelden . Prüfung der an¬
gemeldeten Forderungen Freitag den 3 . J -uli 1908 , vormittags
9% Uhr.

Konstanz. Nachlaß des Lehrers a . D . Protasius Sanier , zuletzt in Kon¬
stanz wohnhaft. Konkursverwalter Konrad Ernst Kleiner in Kon -
stanz. Konkursforderimgen sind bis zum 27 . Juni 1908 bei dem
Gerichte anzumelden. Prüfiing der angemeldeten Forderungen
Samstag den 4 . Juli 1903 , vorinittags 10% Uhr.

klMiimige;
MSbelgerchäN

ui
Karlsruhe

liefert MSbel , Betten , Polster -
waren , sowie komplette

kinrlcvtungen
an Beamte » Private » Hoteliers ,

Krautiente
auf

ohne Preisaufschlag, unter Zusicher¬
ung strengster Diskretion.

Reflektanten wollen ihre Adresse
unter Nr . 8917 an die Exp. der
„Bad. Presse " rinsenden . *

Gesucht
1500 —2000 Mk . gegen gut« Bürg¬
schaft. Offerten unter Nr . B21865
an die Exp, der .Bad. Preffr" . 2.2

Kompl. Bett , gebraucht, 25 Mk.,
Ehiffonnier 20 Mk ., Berttko mit
Spiegelaufsatz 39 Mk. zu verkaufen.
8899.2.1 « rouenftr . 32 , Hth.

t verkaufe «
äse ein gut brennender
liohr für 1b Mk.

Gerwigstr « 82 » V.

Zurückgesetzte Exemplare von

SirJohn Retcliffes
Romanen

(vrigtnal -AuSgabe )
offeriere, soweit der Vorrat reicht,
pro Band anstatt für
z Mk. i-r M 1 Mk.
Rena Sahib oder »Die Empörung

in Indien ", 3 Bände ( 1910 Seiten)
Sebastopol , 5 Bände (2550 Seiten)
Pnebla od. »Der Schatz der Inkas ",

3 Bände (1410 Seiten)
Billafrunka oder »Die Kabinette u.

die Revolutionen", 4 Bde. (2010 S .)
Zeh« Jahre » 4 Bände (1920 Seiten)
Magenta nnd Solferin »,

4 Bände (1920 Seiten)
Biarritz , 4 Bände (1920 Seiten)
Gabt« —Düppel » 4 Bde. (1920 S .)
Um die Weltherrschaft, 5 Bände

(2090 Seiten)
DaS Kreuz von Savoyen ,

4 Bände (1920 Seiten) .
Sämtliche Bände find «e«

« . unaufgefchnitten . Diese berühm¬
ten Werke dürfen in keiner Bib¬
liothek fehlen, darum kaffe Niemand
diese außerordentliche Offert « un-
berücksichtigt. 5401a
a . wiildortf , VerlagSbuchhandlg .,

Berlin 316 , Joachimstratzc 2.

Feuersicher»!
Dokumentenschrank.

wegen Platzmangel billig zu verk .
8898.2,1 Kronenstr . 32, HthS.

WMMM -lMltiWIs .
Mittwoch de« 17. Juni 1008 ,

Vormittag » 0 Uhr, wird im Kaserne -
ment Gotte »««« die Matratzen -
streu von 4 Batterien (ungefähr 30
Haufen) versteigert. 8819 .3.2
Aeldartillerie -Reg . Greßherzog

(1. Bad .) Rr. 14.

Infolge Vermehrung der Schutz-
mmmschast sind 3 Stellen neu zu
besetzen.

Geeignete, nicht über 35 Jahrealte , Bewerber wollen ihre Gesuche
unter Anschluß eines selbstgeschrie¬
benen Lwenslaufes bis

SamStag , den 20. ds. MtS.
diessetts einreichen .

Die Anstellung erfolgt nach dem
städt. Bemntenstatur mit einem
Anfangsgehalt von 1200 Mark und
Höchstgehalt von 1600 Mark, bei
Zulagen von 80 Mark alle 2 Jahre ,
nebst Kleidung und mit Aussicht auf
Ruhegehalt , und Hinterbliebenen-
versorguug. - 5415a

den 13 . Juni 1908.
Gemeinderat :
Reichardt .

Dreikluft.

VerNeigkNlW .
Die zum Abbruch bestimmten Oeko»

noiniegcbäude , Schuppen , Remise rc.
des Gasthauses zum „ Goldenen
Anker" in Baden -Baden , Rhein-
n ratze 48 , werden im Ganzen oder
n Teile« öffentlich versteigert .

Die Versteigerung findet am :
Freitag den 10 . Juni d ». I » .,

vormittag » 0 Uhr,
an Ort nnd Stelle statt .

Die Besichtigung der Gebäude
kan » von Dienstag de» 16 . dS.
Mt», ab erfolge» ; Lagcplan und
Versteigerungs -Bedingungen können
beim Wirt z. gold . Anker eingesehen
werden . 5373a.2.1

Die Eigentümer:
HofbrauhsusAug . Hatz Söhne Rastatt.

veranstaltet am kommenden Fron -
leichnamStag einen

Ausflug
nach Bade » — GernSbch (Löwen .

Abfahrt morgens 7 .07 Uhr, Zu¬
sammenkunft um Vi7 Uhr am
Hauptbahnhof.

Sämtliche Mitgliedermit Familien
ungehörigen, sowieGemeindenntglied.
sind hierzu freundlich st eingela ben .

Anmeldungenhütet man längstens
bis Dienstag abend zu richte »
an unfern Vorstand Herrn I . Heck
Zirkel 14 , wegen rechtzeitiger Be¬
stellung des Mittagessens. 8906
Kompl . Ladeneinrichtung
für Kaffeegefchäft billig zu ver¬
kauft » . I . 8900 .2. 1

Kroneustraße 32 , Hinterhaus .

Karlsruhe, Kaiser«tr. (36,1
ialtNt» Ui »iien*ExM(iitl»ii

0 Jeuerverstcherungs -^ Inspektor ,
ein jüngerer, von großer, alter
Geftllfchaft für Organisation
und Acquisttion gesucht . Herrenmit Erfahrung in Regulierung
mittlerer Schade » bevorzugt .
Bewerbungen rnit kurzer Le¬
bensbeschreibung , Angabe von
Referenzen , Eehaltsanspruch
und Zeit des Eintritts unter

(«3 B. 232S an Haasensteiu &
Bögler , A . G., Karlsruhe

8 erbeten . 8888

Mett- «. WagenpferdU
6-2 zu verkaufen. 841411

Ein »jähriger, edclgezogencr
Schwarzschimmel , Wallach,
welcher gut zugeritten und ein¬
spännig in den Landen ein- ,.
gefahren , Preispferd u. lamm- *£
fromm ist , wird unter Garantie
abgegeben . Anfragen unter
0 . 2227 an Haaieiistais ft

£sl Vogler , A.-8 . , Karlsruhe .

KapitaliAe«,
Zentnern it.
die auf eine hohe Berzinf »
ung ihres Kapitals reflektieren ,
ist Gelegenheit geboten, flch
risikoftei an aufstrebendem Ge¬
schäfte zu beteiligen . Offerten
unter st . 232 ! an Haaeenstein
* Vogler, A .-6. , Straseburg
I. Eis. 5267a.3.2

Köchin-Gesuch.
Eine kath . selbständig «,

j perfekte Köchin (tshes -
Köchi » ) für « ine Anstalt
gesucht JahreSstelle . Lohu-
auspriiche rc.nebstgenauer
Angabe find zu richte»
NUt. K . 2S7« an Haas » n-
Mtein « Vogler , A -tl ..
Straseburg i . El » . 4M,a

Aronkrrvsvevfahven .
Da» Konkursverfahren über das Vermögen der Schreinermeister

Ludwig Zoller Ehefrau in Karlsruhe wurde nach Abhaltung des
Schlußtermins aufgehoben.

Karlsruhe , den 9 . Juni 1903.
Müller , Gerichtsschreiber des Großherzogliche» Amtsgerichts IX -

Im Konkursverfahren über das Vermögen des Kaufmanns Julius
Fritfchi in Karlsruhe ist Termin zur Prüfung der nachträglich an -
gemeldtten Forderungen bestimmt auf SamStag den 4. Juli 1908, vor¬
mittags 9 Uhr, Akademieftraße 2 B , 3 . Stock, Zimmer Nr . 49.

Karlsruhe , den 10. Juni 1908.
Müller, Gerichtsschreiber GroßherzoglichenAmtsgerichts IV .

Dr. Wirz , homSopath . Arzt, Durlach,
Zehntstrasse 8 , I . 5446a,4.1

Sprechstunden : morgens 9—11 Uhr , nachmittags 2—3 Uhr.

/
Es gibt nur ein\

»V

Preis in meinem Geschäft , der an jedem Carton aof-
gedruckt ist ; es ist dieser so aufs äusserste kalkuliert ,
dass in dem 29-jährigen Bestehen meiner Firma noch
keine Konkurrenz in der Lage war , ihn zu unterbieten .
Es wird stets meine erste Aufgabe sein , nur das Beste
zn führen . Dies, verbunden mit den grössten Preis¬
vorteilen , ist die Grundlage des alten Renommees des

Schuhhaus

H . Landauer.
.
*

7944 jr

Apfelmost ^Pi
gcirant . rein , mild , angenehm mundend , beste Qualität . In ftank. eingc-
sandten Fässer 23 Psg . p. Lit. In meinem Leihsatz 25 Pfg . p. Lit.

Ohne Referenzeu Nachnahme .
Hermann Atoerle , Kelterei ,

Hornberg (Baden ) . 5447ai2.l
"ay ^ ift MW »

Es ist doch etwas Wunderbares
um eine angenehm duftende
Tasse Kaffee, zumal wenn der
Trank noch eine so prächtige
Farbe nnd so hohen Wohl¬
geschmack besitzt , wie ihn

„Websr’s Carlsbader
Kaffee -SewUrz“ stets verleiht .

Wer gut kocht
verwendet nur :

Besser

„MQKGPOf '-Bacfplupp
„ Puddingpulver
„ flanillin-Ziicksr

EtwasBesseres gibt es nicht!
Ein Versuch überzeugt

Rezepte gratis ! Fahr .
H . Steel ) , Wßrzburg ,
Kgl. Bayer. Hoflieferant.

En gros durch AJolt
Speck , BadischeDampf-
zuckerwaren- und Dragee-
Fabrik , Camill Weise ,
Dampfzuckerwaren-Fabrik ,
Karlsruhe — Louis
äautter , Zuckerwaren¬
fabrik , Heidelberg . &,07a

Damenrad billig }u verleihen .
Zn erfragen unt. Nr. 622592 j»

qer Exped . der „ Bad. Presse ". 3.1

Im Militärbanweftn erfahrener

Techniker
für Entwurfsbearbeitung u. kleinere
Bauausführungen für sofort gesucht .
Meldung mit Zeugniffen u . GehaltS-
ansprüchen an 5389a,2.2

Militär - Bauamt Rastatt .
Tüchtiger junger Mann der
Papierbrauche

als Verkäufer und zum Besuch der
Bureankundschaft für neues Unter¬
nehmen bei gutem Gehalt per sofort
oder später gesucht . Strengste Dis¬
kretion zugeiichert. Off - n. 1122651
an die Exped. der »Bad. Vrefft ".

Sm «Skr Samt,
welche während ihrer freie «
Zeit Geschäftsbücher ei« ,
trage « wolle «, woll . Offerte
« ebst Gehalt »anfprüchen
nuter Rr. 8889 a» die
Extz . der „ Bad . Preffe "
einreiche« . 2 .1

Fabrik
sucht zum sof . Eiutr . ein. jungen
Mann als Gxp. nnd B « chh. Off.
mit Gehaltsanspr., Bild und Zeugnifs.
an die Expedition der „Bad. Preffe"
unter Nr . B227Q5. 3.1

Vertreter
gesucht

für « ahtl . Kupfer- und
Alumiu -Rohre .

Offerten mit Angaben über I
Qualifikation unter G. 1499
an Rudolf Moese ,
Karttruhe . 525Sa8 .21

Tüchtiger Vertreten
für den provisionsweisen Verkauf
neuer -Haushaltungs - Maschinen an '

Private gef . Gefl. Zuschriften unter
11. O. 3990 an Rudolf flösse ,
Hamburg , erbeten ._ 5411 »

Fräulein ,
perfekt im Stenographieren, auf
Kontor nach Bruchsal gesucht.

Offerten mit GehaltSansprücheu
erbeten unter Nr . 5445a an die
Exved. der „ Bad. Presse ".

In einer beffern Metzgerei wftd
auf 1 - Juli ein ordentlicher , sresudl.Fräulein
mit gut Schrift , zur Bedienung im
Laden und etwas Mithilfe im Haus¬
halt gesucht . Offerten mit Geh lts »
ansprüche und evtl. Photographie sind
unter Nr. 8802 an die Expedition
der „Bad . Preffe" zu richten. 2.2

Suche für die Dauer der Saiso»
ei» gut empfohlenes

Fräulein
für kleinen Verkauf und Bedienung
oes Telephons. Für erholungsbe¬
dürftige Person günstige Gelegenheit »
da leichte Beschäftigung . Lohn nach
Uebereinkunft , bei freier Station .

Offert, erbitte sof. au Fried rieb
Pfahrer , Driberg . 5424a 24.

Lehrmädchen
gesucht von guter Familie ill feinste»
Spezialgeschäft per sofort

Offerten unter Nr. 8893 a» b*e
Exp, der „Bad . Presse " erbeten .

Schneider gesucht.
Zwei tüchtige Arbeiter auf Woche

können sofort eintreten bei B22682
Adam Kiot * . Schneidermeister ,

Schillerftraße 6 , II .

Tüchtige Anstreicher
sucht H . Eichelhardt , Rette «»
strafte 19 , III . « 22704

Tüchtiger zuverlässiger j

BierfUhrer
sofort gesucht .

Mühlburger Brauerei
822703Sofort stadtkundiger

Hausbuifchc gesucht.
M. Wei »», Waldstraßeßl .

Für einen gefttzt. geschützt - Hans
haltungSgegenstand werden 5386a

Provisions-Reisende
gesucht. Offerten unter Geh . 444
postlagernd vffeuburg erbeten.

Nebenverdienst
Kautionsfäbigen Kassierer für

Karlsruhe sucht » rurt Jansou ,
Verla«, Schmetzfenthal (Thür ) 5<*:a

und « orrespoudeuti » gesucht.
Offerte » »ntcr Rr. B224KL an die

Exped. der „Bad. Presse". 2.2

Lehrling iuiud)t,
mit guten Schulkenntniffe «. 8823

B . Odenheimer ,
Bfinntweiobrennerei und Likörfabrik ,

Degenfeldstrafie 4 . 3.3

MäbrmaäedM
au» achtbarer Familie per sofort ge¬
sucht zum Ausfahren emes 14 M .
alt. Kinde» von 7—10 Uhr morgen »
und 5—8 Uhr abends. Offerte»
unter Nr . 822485 an die Exped. der
Bad . Preffe". 2.2

Kindermädchen gesucht
Einfache », gewandte », evgl.

Kindermädchen per sofort oder später
bei gutem Lohn gesucht. Zeug»,
erwünscht. B22699̂ U

Walddorustraß e 28 » , 3. St .
Ein erfahrenes u. zuverlässiges

Kindermädchen
zur vollständigen Besorgung eines
4 monatlichen Kindes nach auswärts
sofort gesucht . Offerten unter Nr.
5426a an die Exp, der „Bad. Presse "

Ei » tüchtige » 2L

Biiffetfräiilein
welches zuverlässig ist, wird gesucht.

Gefl. Offerten unter Nr. 8800 br-
sördert die Exped . der „Bad. Preffe"

Buffetfräulein
gesucht (Anfängerin) in Hotelbuffet .

Hotel „ Grüner Hol “ ,
8916 Karlsruhe._ 2 .1

Gesucht
für Herrschaft!. Haus in Düsseldorf
eine perfefte

RSchin,
sowie ein tüchtiges

8tnbenmädchen.
Gute Zeugnisse aus herrschaftlichen

Häusern erforderlich . Offerten mit
Photographie an 5420a.2 .1

Fm Scheven, Siftlkitf,
Königs-Allee 53 .

Gesucht
in herrsch. Haus in Düsseldorf ei»
tüchtiges

LlubeWadlheil ,
gewandt im Servieren, Nähen und
Putzen . Hoher Gehalt. Offerttn mit
Photographie an 5419a.2.1
%m Dr. Hiddemann,MieÜ)irf.

Go^thestraße 2.

t
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Verlobungs - und Hochzeitsgeschenke eingeraimt£jBMer § e, Büchle,
“ "LiiseS?

tt n Iköcbinnen»
I \ Zimmermädchen
U .U. HerrsAftSdie«er,
H« « »-, Kinder - « . Kücheu -
« ädche « re . finde « hier und
auswärts gute Stellen B2261H
durch Kran Crban Schmitt Ww .,' mptzentralbureautlrbprinjenfir - 27,

ng. Bürgerstr. (Gegr, 1879).

Eine Kaffeeköchin
Pl baldigem Eintritt gesucht. *“ **

Konditorei I ©esterle ,
» arl .Kriedrichstr . 20 .

« elt^ Lognloin ru zwei Kindern
solides ylnültlU gesucht. Kinder,
gärtnerin bevorzugt . 622349.2.2

Echöuseldstraße 1, III , l.

Tfichtlges Mädchen
«als Köchin in kleinen Haushalt auf
1. Juli gesucht . Off. unt . Rr. 8767
an die Exp. der „Bad . Presse -. 3.3

nicht unter ca. 40
h Jahr , für einzel.

Herrn, welche gut bürgerl. kocht, für
sofort od. später nach Rastatt gesucht .
Offerten unter Nr. 5361 » an die Ex¬
pedition der „Bad. Presse * erb. 3L

Stütze gesucht
für Restaurant zur Vertretung der
Frau . Gute Bezahlung. Offerten
unter Nr. B22421 au die Expedition
der „Bad. Presse * erbeten. 2.2

Mädcheu , das mit der
bürgerl. Küche vertraut ist
und die Hausarbeit mit be¬
sorgt , wird zu kleiner Familie
auf 1. Juli gesucht.

Zu erfragen Westeud »
straße 58 » 2. St ., zwischen
10 und 4 Uhr. 8915

Gesucht
auf 1. Juli oder evtl, auch etwas
später, er« tüchtiges » zuverläsfig .

Mädchen .
das in der feinere» Küche und in
alle« Hausarbeiten erfahren ist. 2.1

Nähere Auskunft von morgens
8-—10 und abends 6—8 Uhr Start *
Kriadrtchstr . 6, II , rechts . 8908

Gesucht wird in ein gutes Herr-
fchaftshaus ein gediegenes

Mädchen
au» achtbarer Familie , das der
bürgerlichen Küche gut Vorstehen kann
». Hausarbeit mit übernehmen hilft.
Lohu 25—30 m . monatlich .

Offerten mit Zeugnissen u- Photo¬
graphie unt - Nr . 5444» an die Exp.
da »Bad . Presse " erbeten .

Sarrderes
in alle» Hausarbeiten erfahrenes

Mädchen ,
das schon in gutem Hause gedient
hat, für kl- Familie gesucht. Hoher
Lohn. Meldungen von 6 bis 7 Uhr
nachmittags, nicht Sonntags .
822408 « iseulehrstr . 48 » IL

Braves , katholisches 5405a.2.2

Dienstmädchen
gesucht. Offerier an Junker ,
Buchhandlung , Bitsch i. Lothr.

Gesucht
für 1. Juli nach Bude » ei»

Mädchen ,
das selbständig einer guten Küche
vorstehen kann , in ruhiges Hauk.

Offerte « an c . t . i »„ Hotel
Bären , Mchtenial . 5251a .3.3

Gesucht
auf 1. IM kräftiges, jg. Mädcheu ,
welches schon gedient hat, für die
Hausarbeiten. Näheres BiSmarck »
straße 2S» Gartenwohn. 822649

Mädchen- Gesuch.
Ein zuverlässiges Mädchen , das

bürgerlich kochen kann und Haus¬
arbeit übernimmt, wird auf 1. Juli
in Keinen Haushalt gesucht .
822655 Hertzstraße 8 , 2. Stock .
Koincht zum 1. Juli ein braves,
eC | BOjl katholisches Mädchen , das
bürgerlich kochen , waschen u. bügeln
kann, zu einzelner Dame nach Karls »
ruhe. Offerten unt Zeugnis und
Lohnansprüchen unter M . ©• post»
lagerud Badeu -Vadeu erb.6, .« ,2.

aus guter Familie , mit
guten Zeugnissen , welches

em Haushalt gut vorstehen kann,
ndct sofort od . 1. Juli Stellung bei
vei Personen. 822280,3 .3

Karl -Wilhelmstr . IS 3. Stock.
Sehr gute «stelle findet bei einzel

Dame UädoKaN für Hausarbeit
junger mdUüliöll Näheres
Kakserstr . 175 , 4. Tr . 822703

Mädchen gesucht.
Auf 1 . Juli wird ein brave» und

zuverläff . Mädchen zur selbständig .
Führung de« Haushaltes gesucht.
Nicht unter 34 I . alt. Lohn 25 M.

Offerte« unter Rr . 822614 an die
Exped. der „ Bad. Presse " erbeten .

Aus sofort wird rin fleißiges' da» Liebe zu Kindern
. hat, für den Haushalt

gesucht . Näheres 832683.
Klauprechtstraße 9 , pari .

Einfache», MäSckeu w. kochen k.
solides Mfipifilst , u. die Hau?»

geschäfte pünktl . besorgt , wird auf 1.
Juli zu 3 Damen gesucht. 622626

Karlsruhe , Sountagfir . 2 » H.
Hür hcrrschastl . Han» in Lothringen,

kleine Familie, werden auf sofort oder
bald

2 Mädchen
gesucht , 1 für Küche , 1 für Haus¬
arbeiten. Mögl- felbständ . Arbeiten
erwünscht. Lohn je nach Leistung
20—30 Mk. pro Monat. Reise wird
vergütet. Angebote mit Angabe der
Konsesfion u. der Lohnansprüche u-
mit Zeugniffeu unter Nr . 5443» an
die Exped. der „Bad . Press«- . 5 .1

Tüchtige » Mädcheu , das kochen
kann und gute Zengniffehat, bei hoh.
Lohn in f. Haushalt zum 1. Juli
gesucht . Vorzustellen nachm. Karl »
Kriedrichstr . « , III ., r 21

Einfache» Mädchen » welche » alle
häuslichen Arbeiten verrichtet u. das
Kochen erlernen kann, auf i. Juli
gesucht. 622642

ZShriugerstr . 80 im Laden.
Wegen Erkrankung meines bisher.

Dienstmädchens suche ich per sogleich
ein braves Mädchen für häusliche
Arbeiten bei hohem Lohn. 822635

_ Werderplatz 25 , III .
Anständ . Mädcheu für Küche und

zur Beihilfe in der Wirtschaftgesucht.
622634 Wilhelmstratze 14 .

Ein jüngeres Mädchen für häus¬
liche Arbeiten auf sofort gesucht.
622674 Markgrafeufir . 38 , II .

Ein fleißiges , jüngeres Mädchen
für Haushaltung und Sinder bei guter
Behandlung sof. od. später gesucht.

Zu erfr. Köruerstr . 15» 1. 822647
Eine brave , reinl., gut empfohleneMonatsfrau

für kleinen , feinen Haushalt sofort
gesucht . Bewerberinnen wollen sich
melden zwischen 2—5 Uhr nachm.
»22335.2.2 Westendstr . 35 , I.

Gesucht für einige Stund , morg .

reinl. inaisfran od . Wen
622624 Kriedeustraße 2, p.

Junge , saubere MouatSsra « so-
fort gesucht. 622672.2.1

« ophteustr . 164 , 2. St . I.
Tüchtige Putz - tt* Waschfrau

per sofort für dauernde Beschäftigung
gesucht . 621940 .3 .3

Kriegstraß « 165 . 3. St .
Sofort eine zuverlässige

Aeckttaugesiiht.
Walkerei W. Wilser,

Amalieustraße 3. 8885*

zum sofortigenEintritt oder
1. Juli eine tüchtige

Wäscherin,
hoher Lohn. 5416»

Otto Goeringer ,
Mineral, und Moorbad Vippoldr-8«.

mnmm Mrian
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Bautechniker ,
25 Jahre alt , gel . Maurer , 2 Sem.
Baugcwerksch. sucht per sofort oder
später Stellung auf Bureau oder Bau¬
platz. Gefl. Off . erbet , unt. Nr. 622518
an die Expedition der „Bad . Presie" .

sucht Stelle in grötz. Korkplatte »,
und Jsolierwareu -Gefchäst, eveutl .
in neu zu gründenderFabrik. Derselbe
verfügt über vielseitige Erfahrung.

Offerten unter M. 2 . 24 » an
Rudolf Moase . Augsburg . M1°a

IinkloWe-Ersich.Z
Durchaus tüchtig. Fachmann sucht

Stellung als Geschäftsführer für
Hotel- oder Restauratwnsbetrieb .
( Repräsentable Erscheinung) .

Offerten unter Nr . 822244 an
die Expedition der „Bad . Presse."

Energischer, gewandter.

junger jVlantt,
repräsent . , bilanzs . Buchhalt. , selbst¬
ständig: Korvesp . , Ster ogr., schöne
« christ , mit gut . Sprache , Waren-
u . Exporüenntn . , veichl. Erfahr .,
Ovg.-Ta-l . , dispositionSf. , goeigr
-ur Reife, sucht dauernd« Pofitn
Prima Zeugnisse . Kaution .

Gefl . Anfragen erbeten unter
Nr. 5433a an die Expedition der
„Bad . Presto- .

Kleine Vertretung
fürMasseu-Gebrauchsartikelzu über¬
nehme « g . sucht* 6t -265g

Offerten an Chr . F . 400 Haupt¬
postlagernd Karlsruhe .

Tüchtiger Manufaktnrist .
28 I . alt , bisher Reisender u. Buch¬
halter, sucht, gestützt ans Ia. Zeug¬
nisse , zum 1. Juli Stellung in best.
Manufakturwaren-Gesckiäst. Offerten
unter Nr. 5^87» an die Exped. der
„ Badischen Presse - erbeten . 3.2

Stellen suchen6nei?
2 tüchtige Herrschaftsdiener , 1
Jung « als Liftboy oder Aus¬
läufer in groß . Geschäft, 1 Han » ,
hälierin , 1 beff. Zimmermädchen
durch Fr . Zeller , « malieustr . 11.

Ä Verkäuferin,
welche schon jahrelang selbständig
Filialen geführt, sucht» gestützt auf
gute Zeugnisse, Stellung für sofort ,
gleich welcher Branche . 2.2

Gefl . Offerten unter Nr. 622494
an die Exped. der „ Bad . Presse - .

Le Verkäuferin
welche eine dreijährige Lehrzeit
gemacht hat, wünscht Stellung in ein
besseres Kolonialwarengeschäft , eventl .
in ein Spielwarengeschäft .

Off. unt. Chiffre » . P. 1» psst -
laptraa , 5438a.3 .1

Tochter ,
aus sehr guter Familie, sucht sofort
Stelle m ein feines Hotel oder
Restaurant al» Sekretärin oder
Busset . 2.2

Gefl. Offerten unter Nr- 8779 an
di« Expedition der „Bad. Presse - .

8 Stelle suchen
Köchinnen und Mädchen für* Alles m. gt . Zeugn . i. kl. Fam .

hr» Frau Reiher
Bahnhofstratze Rr . 4, in .
neben der Nowacksanlage , nächst der

Ettlingersiraße. 622690

Fräulein sucht Stelle
als Zimmermädchen per sofort oder
1. Juli . Näh . Riutheimerstr . 5,
2. Stock . 622707

ms. Mädchen,
26 I , welcher d . bürg. Küche vör-
stehen kann, sucht angenehme Stell¬
uug . Es wird mehr auf gute Be¬
handlung als hoher Lohn gesehen .

Offerten unter 0. 8. 152 postlag .
Schop fh ei« . 5439a.2.1

Kath . Mädchen,
20 Jahre , sucht Stelle bei einzel-
stehender Dame oder kinderlosem Ehe¬
paar per 1. Juli .

Offerte » unter Nr. 5432» an die
!. der „Bad. Press«- erbeten.

Sin Fräulein ,
sucht Stellung bei einer Dame ,
o- z. g. Kindern . 2.1

Offerte » unter Nr. 5434a an die
Expedition der „Bad. Presse " erb.

Geb. Fräulein , (Ausländerin)
welches im Hauswesen vertraut, sucht
bei größeren Kindern od . «lz Stütze
paffende Stelle . 622701.2.1

Näh. Kaiserstraße 175, IV.

AeltereS Mädchen
sucht Stelle . 622698

Zn erfr. JosesShau », Winterstr.

übernimmt gegen freie Wohnung
u. ev. kleine Barvergütung Be - ]
dienung einer Person oder Rei¬
nigen von Bureaus re . Offerten !
unter Nr. 622445 an die
pedition der „Bad. Presse- erv. I

Ein an Ostern der Schule entlass,
braves, ehrl . Mädchen sucht Stelle
zu Kindern . 622661

Zu erfr. GerviuuSstr . 10,4 St . r.

Madien.® Vä ? "
im Süddeutsche «

HerrschaftS .« oteu,Aaleu . Trl . l3 .
Postadonnement p . Quartal 60 Pfg.

fi u vermieten
Gute Existenz 31

f. Kaufmann oh. Handwerker .
Zu vermieten schönes Ladenlcckal

rn. 2 Schcrusenstern , anschließend
Helle Wersstatt u . Letgerräume, ev .
auch Wohnung m . 3 Zimmer , Man¬
sarde , Küche. Keller re. ( Gas . u .
Wasserleitung) in ein. oberbadisch.
AmtSstadt in bester Geschäftslage .
Besonders für Holzdrcchsler , Kon
ditor od . Bazar — da Mangel
vorzügliches Fortkommen.

Anfragen unter Nr . 5440a au
die Expedition der „ Bad. Presse.

"

Große, helle Werkstatt
ist an ein ruh. Geschäft zu vermieten ,
auch als Lagerraum geeignet. Näh .
« aulestr * 18 , 2. St . B22633 .2J

Zu vermieten* w
In Vogesenstadt mit starker Jn -

dustri ' in zentral . Lage , Wirtschaft
mft Terrasse, Gartenwirtschaft nick
vi l . z. Z. als Wohmingen benützten
Räumen , f. Brauerei sehr geeignet.
Ev . spät. Verkauf nicht ansgeschloff .
)u wenden an : Tschiember , Rent -

amtmann in Altkirch i. Elf. 4944«

Wohnung zu vermieten,
DouglaSstr . 14 , 2. Stock, nächster
Nähe der Reickspost , 4 Zimmer, gr.
Alkov, geschloffen« Veranda, Küche,
Keller und Waschküche , neu her »
gerichtet , eingetretener Familien-
verbältuiffe wegen ans 1 . Juli od .
später an kleine oder kinderlose
Familie._ 8830.3.2

Kaiserstrasse 165
i . Wohnung i. 4. St ., 4 Zimmer u.
Küche m. Bad rc. zu Mk. 6^0 p. sos.
ob . 1. Juli zu vermieten . Aftermiete
nicht gestattet . 5155*

Schöne SZimmerwohnung mit
Bad und sonstigem Zubehör ist auf
1. Juli od früh , zu vermiet. B22064

Näheres Uhlandstr . 19 . 2. St .

Sehr schöne

vollständig neu hergcrichtet , mit
Leuckt- u. Kochgas , sowie Klosett¬
spülung versehen, samt reichlich.
Zubehör, ist im 3 . Stock des
Hauses Zähringerstr. 23 sof. od .
später zu vermieten. 8778*

Nähere » im 2. St . daselbst.

Eine der Neuzeit entsprechend ein
gerichtete 4 Zimmerwohnuug mit
Mansarde, Verschlag , Anteil an der
Waschküche und dem üblichen Zubehör
ist auf 1. Oktober billig zu vermieten,
event. kann auck für Verwaltung de»
Hauses noch etwas von der Miete
nachgelassen werden . 622671 .2.1

Zu erfragen
Wiutersteaße 9 » parterre .

3 Zimmerwvhnung
i . d. Klauprechtstra tze, freie, ruhige
Lage, mft Balkon , Mansarde u- allem
Zuoehör auf 1 . Juli oder später zu
vermieten . Näheres Akademie -
ftratze 43 , Bureau oder Kaifer -
straße 135 , 2. St . 62185 -

Zwei freundliche Zimmer ,
Küche, mit Glastürverschluß ,
alles wie ne « hergerichiet , ist an
ruhige Leute sofort oder später zu
vermieten . Alles 3iähere Wald¬
straße 29 , 11., dem Kolosseum
gegenüber .

von 2 Zimmern und Küche
auf 1. Juli zu vermieten.

622424.5 .2 Uhlandstr . 10 , Laden.

Mansarden-Wohnung,
bestehend aus zwei kl. Zimmern und
Küche ist zu vermiete «. 3 .3
621950 Kaiferftraße 45 , I .
Akademiestr . 57 ist der 2. Stock
mit 5 Zimmern auf 1. August evtl .
1 . Okt. mit allem reich! . Zugeh. zu
vermieten , sow. 1 uumöbl-Ztmmer

Amalieustraße 9 , im 2 . Stock des
Seitcnbaues freundliche 2 Zimmer
Wohnung mit Küche, Keller und
Mansarde auf 1 . Juli zu vcrm'

Näheres parterre . 63221

eine neu hergerichtete 5 Zimmer -

sofort zu vermieten. 622641

bestehend aus 6 Zimniern, 2 Man-

zu vermieten . 622111.10 .-
Zu erfr. Kriegstr . 151 , 1. St .

Näheres 2 . Stock .

sogleich oder später zu vermieten

Rokkftratze 7, Neubau (Südweil -

1. Juli zu vermieten.

Zugchör an oder 2 Personen zu
vermieten . Siäo . pari« 622353 .2.2

Sophteustr . 89 , Vordhs -, ist eme
Maufardenwoynung v. 2 od. 8
Zimmern, Küche an ordeull. Leute
sogl. bist, zu vermiet. Näh. daselbst,
ftttti -nfi .. 2. Stock. 821298 .4.1

Mieter- «. Blnivereili Kmlskffhe
e G m b.

Gesciiästsrärittre : EMingerltvatze Ur . 3 .
Kassenstunden von 11 bis 1 Uhr und 5 bis 7 Uhr .

Mrv haben %n nevrnreten :
Auf 1. Juli oder später :

Kriegftraße 189 , II , rechts, eine ger. Wohunug von 3 Zimmern und
reich!. Zubehör.

Auf 1 . Oktober :
Kriegftraße 167 , l ., eine ger . Wohnung von 3 Zimmern «. Zubehör.
Kriegstraße 169 , II , links , eine Wohnung von 2 Zimmern und

reicht. Zubehör.
Korublumeuftraße 3» I, eine der Neuzeit entsprechend eingerichtete

Wohnung von 4 geräumigen Zimmern mit reich!. Zubehör,
Badezimmer , Gartenanteil rc.

Bewerbungen wollen im Bureau bis Mittwoch den 17. l. MtS^
abends 7 Uhr, erfolgen, woselbst Näheres zu erfahren ist.

Karlsruhe , den 14. Juni 1908. 8856.2-2

Dev Uovstand .
Wilhelmstrab « 39, II , Wohu -
uug von 4 Zimmern mit Zudeh .
auf 1. Juli oder später zu verm.
Näh, im 3. Stock. 6227>R

Aortstraße 12, 2. St ., fr undliche f
2 Ztmmer . W»huung , Küche und
Keller, m. Koch- u. Leuchtgas versehen,
per sofort zu vermiet . B22534 3.2 —

Gut möbl . Zimmer
3

sof . od. l . Juli zu vermieten. 622413
2.2 Amalienftr . 4«, 3. St . , l. -

Schön mödl . Zimmer nnt vor- "
zügl. Pension per 1 . Juli zu ver¬
miete «. Näheres 621961.5.5 -

Kaiferftraße 93 , 3 Treppen . »
Gut möbl. Wohn - «. Liylaf - !

- immer , pari , mit ftp. E»>g., auf i
1. Juli zu vermieten . Nähere» 2/2
621351 Akademiestr . 29 . pari.
Akademiestr . 29 , 2. Stock, wird a

in ein großes , möbliertes , besseres n
Zimmer ein Arbeiter als Mit » 2
bewohuer gesucht . 8902 .5 .1 v

Amalie » , ratze 5, Hinterhaus, 1, ist A
ein einfach möbl . Zimmer zu ver- ?
mieten . Näheres dafttbst . 622507 2,

Amalieustraße 11, pari , ist ein gut
J

möbliertes Parterre - tmmer mit -
Klavier u. separatem Eingang sosort
zu vermieten . 622618.2.1 w

BiSmarckstr . 31 , pari -, ist ein gut -
möbliertes Zimmer sofort od. aut
1 . Juli zu vermieten . 622601.2 .2

DraiSpratze 17 , 2. St -, ist ein
schönes, gut möblierte » Zimmer ft
auf sofort oder 1. Juli billig zu
vermieten (Wcstftadt ). ni

Durlacher Aste« 16, 3 Treppe », $
ist ein gut ntöbliertes Zimmer mit -
gut bürgerlicher Pension sogleich oder
später an einen soliden Herrn oder 4
Dame zu vermiete«. »22640 &

Erbpriuzettstr . 3, 3 Tr ., rechts, v
am Rondellplatz , ist ein freundliches , £
gut möbl. Ztmmer mit separatem ®
(Sing, zu vermuten. 622629 “

« erwigftr . 34 , 3. St . r ., ist eine «
gut möblierte Mansarde aus sofort *
billig zu vermieten . 622540.2 2 §

Grenzstratze 28 , 3. Stock, ist ein ft
ntöbliertes Mausardeuzimmer an "
einen soliden Herrn sosort zu ver- dt
miete» 622656.31

Hebetstr . 11 , 3 Trp ., ist ein gut F
ntöbliertes Zimmer » auf den Markt - n
platz gehend, zu vermieten. 622658 L

Herre « ,-ratze 22, 1 Treppe links , a>
ist auf 1. Juli schön möbl. Zimmer a
zu vermieten . 622687 J

Hirschstr . 80 , Scitd , 1 Trp. hoch, m
links , ist ein freundliches Zimmer ft
sofort billig zu vermieten. 622644 S

Kaiier - Allee 77a , HI , ist ein sehr Z!
schön möbl ., zweisenstrig. Zimmer Z
mit Balkon an soliden Herrn zu -
vermieten . 622387 .3.2

Kaiser tr . 67 , 3 Tr . links, Eingang
Waldhornŝ . , ist ein gut möblietteS gi
Zimmer mit fep. Eingang an Herr ä
od. Fräul . mit od. ohne Penuon so - N
fort zu vermieten . »22691.2 .1

Kapellenstr. 46 , 3. St . , ein freund!. ^
möbl. Zimmer mit sep . Eingang d
an solid . Herrn zu vermiet, auf
15 . Juni . Pr . 12 Jt . 622247

Kronenstr. 52 ist ein einfach möbl . 2
Zimmer, evtl , mit 2 Betten, zu P‘
verm . Zu erfr . im Laden. 622263 9

Luiseustr . 21 sind 2 kleine unmöbl. . .
Mausardeuzimmer mit Kochofen m
auf sogleich zu vermiete » . Näheres
im 3 . Stock. 622666 .2.2

Schesselstr . 62 , Hlh. 2. St . rechts $
ist ein schönes großes Ztmmer mit £
2 Betten sof. zu vermieten . 822551 r

Schützrnftraße 48 , pari. , erhalten
solide Arbeiter Kost u . Wohnung
um billigen Preis , auch Schlafstellen ,
sind frei . 621735.5.5 ft

Sophieustraße 55, part., ist ein «
großes , in den Garten gehendes, ,
schön möbliertes Zimmer an 1 od .
3 Damen zu vermiete». 6222 ^3.2.2

Steiustraße 29 , S - 111 gut möbl.
Zimmer auf 1. Juli zu vermieten
(Preis 14 Mk.) . 622688

Aittoria , ratze 18, 3. St ., schön
möbliertes Zimmer mit Pension
zu v-rmicten . 620765 .5.3

Werderstr. 10 , Seitenb . 1 . St . , ist
ei» schönes unmöbliertes Zimmer
mit Klxhofen und Keller sofort zu
vermieten. B22321

822689.2 .1

622681

ißt Gesuche
Gesucht
Stall für drei

Herrschafts»-

speicher, dabei Wohuteng vou
Zimmern, Küche rc. für ver»

iteten Kutscher. Offerte» unter
8894 an die Expedition der

„Bad . Presie-._ fU
Ein kleiner Raum zum Aufbe»

ahreu v. Gegenständenwird gesucht .
22686 Werderstr . 83 , I V, r.

WobnungS'GesuGli.
kleine Familie ( Mann und Frau )

Offerten mit

Ruhiges Geschwistcrpaar sucht
. mit Zubehör
» nur in gutem

von 3—3 Zimmern und
Mansarde in Rtitte der

Gesucht auf 1. Oktober v. kleiner
e eine 2 od. 8 Zimmerwoh -
2. od. 3. St . Vordh. Oftstadt,

m. PreiSang . unt . 823697
Spedition d. „Bad . Presse- .

Gesucht
IUIJC vtv

Offerten mit Preisangabe unter

3 Monate von kinderlosem Ehe'

ar, besseren Standes , per 1. Juli
- sucht, mögl. mit Küchenbenützung .
Off. mit PreiS unter 822326 an

oed. der , Bad. Presse-. 3.3

SW möbliert. Zmmr

Junger , gcb. Herr
8.1

« alvstraße 35 , Stb . 4 . Et ., ist
ein freundlich modlierteS Zimmer !
auf sofort oder später billig zu ver- i
mieten . 62 .652

'

Waldhornftraße 7, 111 , jst ein !
möblierte » Zimmer per sofort !
iu verm'-teu. B226»7 \

sucht auf 1. Juli gut « Sbl .
Zimmer in besserem Haufe ev.
mit Pension . Nähe Friedrichs
platz. Offert, unt. Nr . 622621
an die Exp. der „Bad. Presse .

Eins. möbl. « immer ver 1. Jult
gesucht . Offerten mit PrerS unter

6326KL au die Expedition der
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von
Pfandbriefe « und Kommunalobligationen

der

RheinWm Hypothekenbank in Mannheim.
Infolge der vor dem staatlichen Treuhänder vorgcnommencn Ver¬

losung ist bestimmt , daß von den 3 ' /-°/°ige « Pfandbriefe » der SerienMWH bis einschließlich XXXIX , 41 , 42 , 46 bis einschließlich 62 , 69
bi» «inschließlich 77 und von den 8 '/»"/oige« Kommnnalobligationender Stticn Mi und iv die Stücke mit den

Endziffern 104 , 304 , 804 . 704 . « 04
verlost find.

Es find hiernach aus den obigen Serien ohne Unterschied der Litera
alle diejenigen Pfandbriefe und Kommunalobligationeu zur Heim »
zahlnng gekündigt , deren Nummern in ihren letzten 3 Stellen mit
genannten Zahlen auSlaufcn, also No . 104, 304, 1304, 2304 usw. (soweit
nicht einzelne Stücke schon früher verlost find).

Bei den 4 °/«igen Pfandbriefen der Serien 66 » 67 und 68
wurde die Endziffer 0 «
gezogen. Demgemäß sind aus den genannten 3 Serien ohne Unterschied
der Litera alle diejenigen Stücke zur Heimzahlnng gekündigt , deren
Nummern in ihren letzten 2 Stellen mit genannter Zahl auslaufen ;
also No. 69, 169, 269, 369, 1069 usw.

Die Kündigung erfolgt
bei den 3 >/z°/,ig «n Pfandbriefen der Serien XXXIII bi » XXXIX , 41
und 42 , 81 , 62 und 77 und den Kommunalobligationen der Serien III
und IX auf den 1. April 1968 , der Serien 46 bi » 69 , 69 - 76 , aufden 1. Ä»lt 1998 , bei den 4 " /„igen Pfandbriefen der Serien 66 , 67
und 88 auf den 1 . April 1998 , mit diesen Tagen endet die koupon -
mäßigc Verzinsung. Wir find bereit » die gezogenen Stücke in diein Ausgabe befindliche« 4°

„igeu «nverloSbare « Pfandbriefe ,welche zum Börsenkurs berechnet werden , « mzntaufche» .Die Einlösung oder der Umtausch der verlosten Stücke erfolgt an
unserrr Kasse , sowie bei allen Pfandbriefverkaufsstellen; auch ist daselbst das
Verzeichnis der aus früheren Verlosungen noch rückständigen Pfand¬
briefen , sowie Prospekt betr. die bei unserer Bank zulässigenmündelfichere » Kapitalanlagen erhältlich . 2321a,2 .2

Mannheim , den 17. Dezember 1907 .
Die Direktion .

1 nnM nH Mannheimer Privat -Detektiv » Institut
„ AI II IIS Adolf Maier , Polizeibeamter a . D .»w * Telephon 3395 . Mannheim I'. 4 . 8
besorgt überall gewissenhaft und diskret Ermittelungen über Vcr»
mögenS» und Familienverhältniffeu. Vorleben , sowie Erforschungen
nach Beweismaterial in Kriminal- und Zivilprozessen . 8880n.52 .36

Heimliche Beobachtungen und Ueberwachungen .
Spezial : Beschaffung von Beweismaterial in EhescheidnugO»
und AllimeutationSprozeffen und HeiratSanSkünste .

and Etakonunuserkthiug , Altsrsvarsorgug . Kapi -
a talversicherung für Stnälnm , Militärdienst , Ln»

E « Itltüllflll dteasr. — Aufnahme ohne ärztliche Untersuchung .
nu | JllallCII Portofreier Rentenbezug ebne Lebenszengnis“ -“—l “ unter den von der Diroktloi zu erfahrenden Be¬

dingungen . — Strengste Verschwiegenheit .
Nähere Auskunft , Tarife und Prospekte kostenfrei bei : Goswin

Mete , Karlsruhe, Eisenlohrstrasse 19 . 88a .4 .2

auf den Lebensfall bei der 1838 gegr . Pransslachem

Friedrich Sdiwander
Glekfrofedm. Werksffltte

Rftemsfrasse 36 a (verlängerte Kaiserallee) . Telephon 3064
wr Reparaturen solid und billig .14,5 GsSR B«o« i

(SVrctjeftvk»« , Mustknrerks , Swochmaschinerr
Spiel « und Unterhalt «« gs - Automaten aller Art

^oLallllvs Schlaile ,
Karlsruhe i . B.,

34 DoHglaastrasse 24 .
— Grosse Musteraussfellung —
der neuesten Fabrikate in allen Preis¬

lagen, staunend billig.
Bequeme Teilzahlungen . Eigene
Fabrik., reefie Bedienung , volle « arantie .
Alte Instrumente werden zum höchsten

Preise eingetauscht.
GelegenhÄtSkauf in gebrauchten Musik¬
werken , wie neu aufgefrischt, schon von
M. 199 an . — Kataloge gratis u . franko.

Käufern wird Reise vergütet ,
im , Vertreter überall gesucht. u .4

Eisschränke
in jeder Größe und nur solider Ausführung, geringem Eisverbrauch und

bester Kühlung, mit Zink , Glas oder Stcingutplatten ausgelegt,
Wirtsohaftsbuffets

mit Bierproffione » nach speziellen , praktische« Entwürfe « ,Köhlaala ^ en
mit rrockenlnftzirknlatio « empfiehlt

Gtust. Dittmar, Karlsruhe
Wockerar -Bertteter der ersten Atpergrr « rfchrankfabrik < ari link .

Größtes Ei »schranklager am Platze . 7677 .10.3

F. Ä. Huber, Photo - Handlung,
Keiserstrosse 215 (gegenüber dem Moninger)

empfiehlt 4598
| phetogr . Apparate , Platten , Papiere und sonstigePteasiUea aller renommierten Fabriken.
[ Billige ud fockknUgo Aufftkriag aller pkotogr . Arbeite ». I

Sanften, lanphaltendefl Schnitt
garantiert meine Spezial-Marke

Bumtl ' RasiepiHessEr
In allen Breiten vorrätig !

Alte Rasiermesser werden bei- mir sorgfältigst fafchgemäss ge¬schliffen mit Garantie für guten Schnitt . Versand nach auswärts . 2980Kart Hummel , Werderstrasse 18.

P
atentanwalts-
=== Bureau

'.» . FJIliHllbMi
Cirilisgenieur und Patentanwalt
Strassburg , Rosheimer»tr . 16 .

10807 ^ 14.6

Lülkitt-Wult
K. Dorwarth ,
Karlsrntae , Belfortfiraße 15
Emaillieren von Fahrrädern ,
Säbelscheiden , Automobilen ,

Nähmaschine » , all.ArtenvonBlech.
und Eisenware « , von Garte « ,
möbeln re . Lackirenvon Helmen .
Bronciere « von Lampen , LüstreS
usw.,Firmenschilder in allenFarben

nach neuesten Mustern. 58« *

Eine Uhrfeder einfetzen
kostet nur 1 Mk. 25 Pf .
Ein Glas , Zeiger je 25 Pj.

Andere Reparaturen ebenfallsbilligst
unter Garantie. ^

8950*

Carl Siede
Uhren -Reparatur -Anstalt

Kreuzstrasse 17.

Einige wenig gespielte

lil
| u . a . von Berdux , Bech - I
stein , Lipp,Schiedmayer , 1
Steinweg Nacht . , sind !

I preiswert unter Garantie
| zu verkaufen. 8059 .6.4

h . Maurer , Hofl ., |
Friedriehsplatz S.

Drahtgewebe
5.5grün, Mau, grau .

J . Bähe , Gltmitll,
Waldftratze 51. 78%

Kochkisten u.
Kochschränke

liefert in allen Größe « , mit
nnd ohne Töpfe

die

Kochschrankfabrik
von 7905*

Edmnnd Eberhard
Ludwigsplatz 40 b.

Verlangen Sie Prospekte « nd
Preislisten .

Kaffee ! Kaffee!
gevrannt ,

hervorragend in Qualität ,
empfiehlt von Mk. 1 .29 an bis

Mk . 2. - per Pfund .
W . Erb , m Wchlilh.

Prompter Versand nach aus¬
wärts . 7602 .130

1 Löschs Tafelöl !
Z (Creme de Jaffa ) £
2 hochfeine Qualität , voller Er - §
5 satz für Olivenöl, ©
* die Flasche von s/t Ltr . nur 5
3 Hk . 1.— ohne Glas. ^

§ Drogerie J . Lösch §
® “*> Herrenstr . S5 . 3.3 ®
S Mitglied des ki .-8p .-V . ©
©©©©©©9 ®®®®9Ö ©C©©©©©©

Gut erhalt . Fahrrad
4» verkaufen. 822406.2 .2

Htzüppnröerfw . Sch, IV, m .

Elektrotechnisches Bureau Karlsruhe
der

Itiatcbinenfabrik Esslingen
Tel -Adr. : Dynamo . Friedrichsplatz II. Fernsprecher 444 .

Installation elektrischer Licht- und Kraftanlagen
jeder Grösse . Bau vollständiger Elektrizität *werke einschl . Dampf - u . Sauggasanlagen

Fabrikation von Dynamomaschinen, Elektromotoren,
Transformatoren , elektr . betriebenen Kranen , Fahr - und Hebezeugen , Dreh «
scheiben , Schiebebühnen , Orgelantrieben , Bierdruekreglern , Kompressoren .

Lager aller Installations - nnd Betriebsmaterialien .
Stationäre nnd transportable Akkumulatorenbatterien .

Neue billige Spar -GIühlampen .
Ausführung elektrischer

Beleuchtungs - und Motorenanlagen
im Anschluss 1050

an das städtische Elektrizitätswerk .
Beste Referenzen. Kostenvoransehläge u. Ingenieurbesu :he gratis .

sowie sämtliche Zubehörteile
empfehlen

Aretz & Cie .,
WM Kreuzstr. 21, Mi

8010

Grossh .
Hoflieferanten

Berühmt
Berühmt
Berühmt
Berühmt

durch Schonung des
Leinens

durch blendende
Weisse , die es dem

Leinen gibt
durch völlige Geruch¬
losigkeit des Leinens

nach dem Wasohen
durch Billigkeit und
grosse Zeitersparnis

beim Waschen
ist

«gern
seit 13 Jahren in Deutschland als bestes Waschmittel
geschätzt , eine unbedingte Notwendigkeit Ihr den gut¬
geleiteten Hausstand geworden . — Ohne Seife , Soda oder
sonstige Zutaten zn verwenden — nach Gebrauchsanweisung .

Zu haben ln Drogen-, Kolonialwaren- und
Seif on-HanÖlungen, wie auch In Apotheken .

Engrosvon denFnbnkantenLIinlos & Co .,Köln-BirenfeM

Verlangen Sie mr :

„Mriif
25 Pfg . pro Stück .

„Nachahmunnge weise man zurück .“
1597a

Abteilung Lanolin -Fabrik Martinikenfelde .

Charlottenburg,
Salzufer 16 ,

Einige gut erhaltene

Personal -Betten
sind billig z« verkaufen . 8826

Alte Brauerei Hoepfner,
Kaisersiraße 14 .

Ein kl Herd mit Rohr billig zu
verkaufen . B22455.2 .2

twensstraße 29 , 4. Stock.

zum Bleiche « und
Trocknen empfiehlt

Wasch- u. Bleichanstalt 4 . Jund ,
(Schloß Rüppurr) 6930

Direkte Haltestelle der Albtal-Bahn.

Alte Gebisse
sowie alte » Gold n. Silber kanft
zu den höchsten Preisen 19145 *
6. Siede, «mjjk. 17, jitfew.

[
| „ Erfinder

hütet Euch vor

Schwindlern !“
Eis
halt
Kos

■

Eise Broschüre zur Schadlos - I
haltung aller Interessenten ? I
Kostenfrei erhältlich durch das

I Patentinwaltsbäro Karlsruhe !
Kriegstrasse 77 .

Institut Domini
Payerne (Schweiz) .

Etgr . 1867. Ueut* Gebäude seit 1907.
Bank - u. Handelsfach . Verwaltungs¬
schule . Sprachen. Musik. Garten u.
Park 30,000 rn-. Preis M. 1,000 —.
Verlangen Sie ProspcktuS . 4974»

C. F . Jomlnl , Besitzer.

Thalygiâ
Reform-

Allein-'
Vertretungum
Musterlager

bei :

Fr>n Hellnuit Eichrodt
Klanprecbtstr. 18, IT.

Sprechstunden an Wochentag,
von 10—12 und 2—6 Übr.

Möbel
Ein hiesiges großes Möbl

geschäfd liefert an Beamte und
Private

Mbrl Mb PHttWtt«
auf Teilzahlung

ohne jeden Preisaufschlag , auch
ohne Anzahlung , gegen monatl.
oder '/. jährliche 3.2

Ratenzahlung .
Offerten unter Nr . 8768 an.

die Exped. der „Bad . Presse " '

Im Hinblick auf die bevorstehende
gute Obsternte, beabsichtige mein
ganzes Lager vorzüglichen , haltbaren,
nicht schwärzlich werdenden

- und Bimweio
anSzuverkanfe « und suche etwa
200 ui ganz oder in größer. Partien
zu bedeutend reduziertem Preise ab-
zusctzen . 2.2

Gest. Anfragen unter Nr . 5366» an
die Exped. der „Bad. Presse " erbet .

‘Kaufet L
für eine neuerf., gesetzlich geschützte»
gcwinnbring. Drahtgestechtdeckeu »
koustruktton — ausgestellt in

'
der

Bauausstellung zn Stuttgart — ge¬
sucht . W. Kaiser , Ltuttgart -
D egerloch, kleine Falterstr . 2S.
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Ajähriges Stiftungsfest der Freiwilligen Fe« erwehr
Berghauseu .

) : ( Berghausen , 14. Juni . Begünstigt vom herrlichsten Wetter be¬

ging heute die hiesige Freiwillige Feuerwehr ihr 4OjahrigcS Bestehen
in festlicher Weise. Durch die hübsche Dekoration , welche überall an¬

gebracht war an den Häusern und in den Straßen , konnte man wahr¬

nehmen. daß die ganze Gemeinde regen Anteil an dem Feste ihrer

Feuerwehr nahm . Mit einem Zapfenstreich am Samstag abend wurde

das Fest eingeleitet . Am Sonntag früh fünd Kirchgang statt ; Herr
Pfarrer Dreßler hielt eine der Feier entsprechende Festpredigt. Nach
10 Uhr versammelten sich die Feuerwehren auf dem Festplatz , um dem

eigentlichen Festakt anzuwohnen . Nach einem einleitenden Liede «Das
jgodner Land" seitens des Mannergesangvereins unter Direktion des

Herrn Lehrer Jung , hieß Herr Kommandant Metzger namens der
Feuerwehr die Erschienenen willkommen. Besonders dankte Redner
dem Herrn Oberamtmann May-Durlach , sowie der Orts - und Kirchen¬
behörde für ihr Erscheinen und gab im Anschluß hieran einen kurzen
Rückblick über die Gründungsgeschichte. Hierauf ergriff Herr Ober¬
amtmann Mah das Wort , gedachte des Stifters der Ehrenzeichen für
40- und 25jährige Dienstzeit, Großherzog Friedrich I ., gls auch des
jetzigen Großherzogs, gab seiner Freude Ausdruck , daß bei dem heutigen
Jubelfeste eine solch stattliche Anzahl Männer mit dem Ehrenzeichen
für 25 - und 4Vjährige Dienstzeit ausgezeichnet werden können und hob
das große Interesse hervor, welches sowohl Großherzog Friedrich I .
als auch Großherzog Friedrich II . den Feuerwehren entgegenbringe.

'

Hierauf überreichte Redner die Ehrenzeichen für 40jährige Dienstzeit
an die Mitglieder Friedrich Huber , Waldhüter Ehr . Heinrich Noth¬
weiler, Baumatetialienhändler , Wilhelm Heinrich Nothweiler, Land¬
wirt , Philipp Jakob Nothweiler, Schneidermeister, Heinrich Girstav
Walter , Taglöhner , ferner die Ehrenzeichen für 25jährige Dienstzeit
an die Mitglieder : Händler Silvester Kegreis» Landwirt Karl Jakob
Mall. Zugleich übergab Herr Oberamtmann May den Dekorierten
die von der Gemeinde gestifteten Diplome hierzu und brachte den Deko¬
rierten die besten Glückwünsche zum Ausdruck . Er hob hervor , daß die
Verwaltungsbehörde die langjährigen ersprießlichen Dienste zu schätzen
wiffe , wenn die Feuerwehren mit Fleiß und Geschick ihrem Dienste ob¬
liegen. Deshalb dürfen die Dekorierten die Ehrenzeichen auch mit Stolz
tragen , denn sie seien einem hohen Ziele nachgestrebt; die Dekorierung
gereicht der ganzen Gemeinde zur Ehre .

Nunmehr überreichte Herr Bürgermeister Wagner die Medaillen
und Diplome für 15jährige Dienstzeit an die Mitglieder Albert Arm-
brnster , Karl Becker, Gustav Becker, Heinrich Brombacher, Karl Brom¬
bracher, August Koch , Wilhelm Koch » Gustav Lutz, Karl Metzger, August
Mußgnug , Jaklck Mußgnug , Jakob Roßwag, Heinrich Simon .

Herr Pfarrer Dreßler dankte namens der Feuerwehr , der Deko¬
rierten und der Gemeinde für die Ehrenzeichen, welche heute sowohl
seitens der staatlichen, als auch der Ortsbehörde übergeben worden
find .

Namens des 8. Kreises überbrackte die Glückwünsche Kreisstellver
'-

treter Pfeifer -Mühlburg und verband damit den Wunsch , daß der gute
Korpsgeist, der in dem Korps von,Berghausen herrsche , stets bestehen
bleiben möge . Sein Hoch galt der Feuerwehr Berghausen . Gemeinbe¬
rat Nngerer gedachte der Gründung und speziell des Gründers , der
noch dem großen Brand in Königsbach die Notwendigkeit der Grün¬
dung einer Feuerwehr erblickt hat , doch fiel die Gründung damals in
schwere Zeiten .

Hiermit hatte der Festakt fein Ende erreicht und um % 12 Uhr fand
die Probe beim Gasthaus zur „Kanne " statt , die unter Leitung des
Kommandanten Metzger einen guten Verlauf nahm . Nach dem Mit¬
tagsmahl stellte fich der Festzug auf , bei welchem außer den Feuer¬
wehren auch die anderen Vereine sich beteiligten . Auf dem Festplatz
angelangt entwickelte sich nach der Begrüßung durch den 2 . Komman¬

danten Endrrle bald ein fröhliches Trechen, wozu die prächtige Witte¬

rung ihr redlich Teil beitrug . Abends fand Festball statt und für Mon¬

tag sind verschiedene kleinere Veranstaltungen vorgesehen.

Gerichtszeitnng .
,j\ Karlsruhe , 13 . Juni . Sitzung der Strafkammer H - Vor¬

sitzender : Landgerkchrsdirektor Dr . Eller. Vertreter der großh. Staats¬
anwaltschaft : Staatsanwalt Dr . Rudmann .

In der Person der 28 Jahre alten Wäscherin Christiane Kälber
aus Linzingen wurde eine schon vielfach wegen Eigentumsvergehens
vorbestrafte Person in die Anklagebank geführt. Auch dieses Mal lautete
die gegen sie erhobene Anklage auf Diebstahl. Di« Angeschuldigte hatte
bei einer Reihe von Dienstherrschaften in Pforzheim , bei denen sie als

Wäscherin beschäftigt war, in der Zeit von Januar bis April verschiedene
Gegenstände wie Bürsten , Schürzen , Scheere , Taschentücher , Spitzen und
Kissenbezüge , entwendet. Die Kälber war nur zumtcil geständig. Die
Beweisaufnahme ließ aber keinen Zweifel darüber , daß sie alle ihr zur
Last gelegten Diebstähle begangen hatte . Die Angeklagte wurde zu
1 Jahr Gefängnis , abzüglich 2 Monaten Untersuchungshaft, verurteilt .

Di« Berufung des Dieners Adolf Geiger aus Schwäbisch-Gmüud.
gegen den das Schöffengericht Pforzheim wegen Körperverletzung auf
eine Geldstrafe von 30 Mari erkannt hatte, wies die Strafkammer als
unbegründet zurück.

Wegen Betrugs wurden der Taglöhner Johann Adam Remmele
aus Bruchsal, wohnhaft in Pforzheim , zu 5 Monaten und 1 Woche Ge¬
fängnis . abzüglich 1 Monat und 1 Woche Untersuchungshaft und der
Kaufmann Frjedrich Wilhelm Wüst aus Hagenau zu 4 Monaten Ge¬
fängnis , abzüglich 5 Wochen Untersuchungshaft, verurteilt . Sie hatten
in Pforzheim mit Hilfe eines von Wüst im Aufträge des Remmele auge¬
fertigten Schriftstücks , nach welchem letzte, er 550 Marl ererbt haben
sollte , verschiedene Schwindeleien verübt.

Drei Fälle , die Anklagesachen gegen den Taglöhner Friedrich Johann
Stumpf aus Alsfeld wegen Widerstands, Beleidigung und Ruhestörung,
gegen den Schuhmacher Karl Merkle aus Oberschefflenz wegen Belei-
'
digung und gegen den Landwirt Franz Julius Morlock aus Neuhausen
wegen Körperverletzung , getaugten nicht zur Verhandlung .

Eine Gefängnisstrafe von 3 Monaten sprach das Schöffengericht
Pforzheim in seiner Sitzung vom 0. Mai Liegen den Goldarbeiter Karl
Heilmann aus Schellbronn wegen Körperverletzung aus . Gegen dieses
Urteil legte der Angeklagte Berufung ein, die jedoch kostenfällig ver¬
worfen wurde.

Von anfangs März bis Mitte Mai verübte der schon häufig vor¬
bestrafte Taglöhner August Wolfingex aus Ottenhausen in Pforzheim
mehrere Logisschwindeleien und schädigte dadurch eine Reihe von Zim¬
mervermieter in zumteil nicht unerheblicher Weise. Der Angeklagte
hatte stch in der gleichen Zeit außer dieser Betrügereien noch weiterer
Straftaten schuldig gemacht . In dem Hause Zähringerstrahe 8 , in Pforz¬
heim, stahl er einen Geldbeutel mit 76 Mark Inhalt . Er unterschlug
dann ein« Weste , die ihm ein Freund zu vorübergehendem Gebrauch ge¬
liehen hatte , und entwendete aus der Wohnung eines Bekannten ver¬
schiedene Kleidungsstücke im Werte von 24 Mqrk. Da ? Gericht erkannte

gegen den Angeklagtenunter Anrechnung von 1 Monat 12 Tagen Unter¬
suchungshaft auf 1 Jahr 6 Monate Zuchthaus und 3 Jahre Ehrverlust .

Sporl .
Karlsruhe , 15 . Juni . Die Retinen des Karlsruher Reiter -

vereins werden, am 21 . Juni , nachmittags ,
' auf den

Wiesen bei Klein-Rüppurr abgehalten werden. Wir wollen
nicht versäumen, an dieser Stell« auf die öffentliche Bedeut¬

ung der Sache hinzuweisen . Liegen die eigenen Aufgaben des Reiter .
Vereins zunächst in der Hebung der heimischen Pferdezucht, so genießen
doch gerade die Pferderennen unter allen sportlichen Veranstaltungeri zu¬
gleich das unbestrittene Vorrecht auf das allgemeine Interesse des
weiteren Publikums . Der Pferdesport ist, wie er der älteste ist , so auch

immer noch der vornehmste Sport . Freilich bedürfen solche Unternehm¬
ungen, um recht gedeihen zu können , auch der entsprechenden Teilnahme
des Publikums . So hat sich z . B . in Mannheim durch daS rege In¬
teresse des einheimischen Publikums aus einem mit einem Viehmarkt
verbundenen Bauernrenuen heute nach Baden-Baden der größte Renn¬
platz des Großherzogtums entwickelt . Während sich aber die Mann¬
heimer Rennen iner außerordentlichen Popularität erfreuen , scheint
man in Karlsruhe nach der Erfahrung der letzten Jahre im größern
Publikum der Bedeutung der Sache noch nicht das volle Maß des Der»
ständniffes entgegenzubringen. Die Beteiligung beschränkt sich hier noch
immer zu sehr aus die engern Kreise der Sports - und Fachleute. Und
doch liegen gerade in Karlsruhe die Bedingungen für «une große Zu-
schauerbeteiligungbesonders günstig. Die Rennen finden in der schönsten
Jahreszeit noch vor der großen Hitze statt. Der Rennplatz bei Klein-
Rüppurr liegt in einer landschaftlich bevorzugten Lage. Der Verkehr ist
durch die in unmittelbarer Nähe des Rennplatzes gelegene Haltestelle
der Ettlinger Lokalbahn so leicht wie möglich gemacht . Die Vorbeding¬
ungen wären also da, daß die Frequenz der Karlsruher Rennen sich
künftighin in dem Maße steigern würde, wie es zum gegenseitigen Vor¬
teil der Stadt und des Vereins zu wünschen wäre . In diesem Jahr
wird die Beteiligung an den Rennen voraussichtlich eine sehr große sein,
da 60 Pferde zu den Offiziers - und Herrcn-Reiten genannt sind.

QD Karlsruhe , 15 . Juni . Bei dem gestern im Stadtteil Beiert¬
heim stattgefundenen Wettspiel zwischen dem Mühlburger Fußballklub
und dem Beiertheimer F . - C . schlug Mühlburg den Südkreismeister auf .
dem eigenen Platze mit 5 :1 Toren.

0 Karlsruhe , 15 . Juni . Der am Donnerstag den 18. Juni auf
hiesiger Bahn startende Weltmeister und Rekordmanu Arthur
Stellbrink -Berlin setzte am gestrigen Sonntag in Zürich seinen Sieges¬
zug fort , indem er in dem dort zum Austrag gebrachten Dauerrennen
gegen erstklassige Konkurrenz als Erster durchs Ziel ging.

Die Prinz Heinrich-Automobil -Preisfahrt .
M Hannover, 15 . Juni . (Tel . ) Die 313,5 Kilometer lange

Etappe Hamburg -Bremen -Hannover wurde von dey Prinz Heinrich-
Fahrern gestern zurückgelegt . Bis 6 Uhr hatten alle in Hamburg ge¬
starteten Automobile das Ziel erreicht . Denjenigen Wagen , welche
bereits durch zwölf Strafpunkte außer Konkurrenz waren , wurde aus
Beschluß des Arbeitsausschußes die Nummer abgenommen und den
Fahrern wurde nur gestattet, hinter den übrigen Herzujahren . Die so
gänzlich ausgeschalteten Fahrer protestierten dagegen energisch und
drohen mit der gerichtliche» Klage .

Die offiziellen Zeiten für das Schnelligkeitsrennen bei Itzehoe
wurden gestern abend in Hannover bekannt gegeben . Darnach hatte
Nr . 40 Willi Pöge-Mercedes den ersten Schnelligkeitspreis. Er ge¬
brauchte für die 9,5 Kilometer lange Strecke 4 Minuten 24V» Sek.

Die Prinz Heinrich-Fahrt nimmt heute mit der 331,5 Kilometer
langen Strecke Hannover-Köln ihren Fortgang.

e= Hannover, 15 . Juni . ( Tel . ) Heute morgen 6 Uhr starteten
120 Wagen. Nur Nr . 25 ist wegen des bereits gemeldeten schweren
Defektes zurückgeblieben . Ms 7 .15 Uhr haften alle Wagen den Start
glatt verlaßen.

Erledigte Stellen für Militäranwärter.
Straßenwärter sofort nach Anse», Amtsbezirk Donaueschingen,

Wasser, und Straßeübauinspekfton Donaueschingen, Strecke Nr . 36 ,
Landstraße Nr . 40 . Probezeit für Militärwnwärter 1 Jahr , für sonstige
Bewerber 5 Jahre . Anstellung auf Kündigung. Barlohn jährlich 624
Mark , Vergütung für Hilfsarbeit 100 Jl , 35 ^ für 1 Kubikmeter
Materialeinlagen und beiläufig 40 M Nebennutzen .

Schuldiener auf 1 . Juli 1908 bei der höheren Mädchenschule ,
Stadtrat Pforzheim. Probezeit 6 Monate. Anstellung auf Kündigung .
Anfaugsgehalt 1000 M, 1500 M Höchstgehalt , freie Wohnung , Heizung,
Beleuchtung, Vergütung für Beihilfe und Putzmatertal .

Würzeist einzig
in ihrer Art.

Die unvergleichliche Fein¬
heit des damit erzielten

Geschmacks, die stets gleichmässige Qualität, ihre
Ausgiebigkeit u. deshalb Billigkeit zeichnen sie
vor allen Nachahmungen hervorragend aus .

In Originalflaschen von 10 Pfg. bis Mk. 6.—,
ebenso nachgefüllt bestens empfohlen von

Carl Zipf , Delikatessen , Bernhardstrasse 11 .
5104a .

Arbeiter « Diskussionsklub .
Dientztag den 16 . Juni , abeuds »/«9 Uhr (pünktlich) im

großen Saale des Gemeindehauses Blücherstraße 2«
XXVIII . Vortrags - Abend .

Thema : Zur musikalische» Kultur .
Redner: Herr Hofkapellmeister Dr . Georg « « hier .

Eintritt für Mitglieder ftei, für Nichtmitglieder gegen Zahlung von
mindestens 10 Pfg . 8886

Gegen Ratenzahlungen
liefert Bad . Hofpianolager

Pianos und Harmoniums
erstklassiger Firmen u. günsttgen Bedingungen bei strengster Diskr .

Offerten unter Nr . 8911 an die Exped . der „Bad . Presse , erb .

Papiere, Effekten , ,•
die «Wißt Wik» zir Achemg

habe», kann ich Ihnen empfehle», falls Sie sich an mich wenden. Ich bin
Vertreter einer Berliner Bankhauses und empfehle nur Papiere , die an
dmr deutschen Börsen täglich notiert werden . Koulanteste Bedingung.
Auf Wunsch auch Ausführung, evtl, gegen mäßige Anzahlung. Anfr. erb .
unter E . B . 814s an Rudolf Mos . c , Berlin , Prinzenstraße 41.

Schnakennetze füriebesS8ett
6.1

paffend bei
C . HosNfeld ,

« arlstraße 6. B22625
Fräulein

wünscht an einem mehrmonatlichen

Aiks>Ss«rAleii>tmchel
eilzunehme», wenn möglich mft

Pension. Gest. Offerten mit Preis -
augabe unter B2267& au die Exped.
der „Bad. Prefle" erbeten ._

. 2 Violine « m . Kasten u. Bogen
bM. z« verk. Zu erft. u . Nr. B22684
w der Exp. der »Bad. Preffe-" 2.1

Schreibarbeiten
werden in überfichtl . Ordnung

’ und
sauber anSgefÜhrt . Gefl. Off . unt.
B22680an die Exp . der „Bad. Breffl

Detektiv-Camera
samt Zubehör für 40 Mk. zu ver¬
lausen. Offerten unt . Nr. B22650
an die Exped- der „Bad. Preffe".

noch neu, und ein noch neuer GlaS »
schrauk , geeignet für Wirtschaften u.
Kaufladen , billig zu verkanfe « .
B22623 Werderstr . 83 . IV„ r.

Auf garnierte und ungarnierte

Damen-

,
Mädchen -

«

SO
Bedeutende Preisermässipng auf Blumen , Bänder , Federn etc, etc.

8 .
Rosenbusch

Rabatt.
8918

137 Kaiserstrasse 137.

s

gibt u . hält blendend weisse

Witwe
von 250 Mark gegen Verpfändung
ihres schönen Haushaltes von drei
Zimmern. Pünktliche Mckzahlung
nach Uebereinkunft.

Offerten unter B22676 an die
Exped. der „Bad. Preffe ".

iin ein gut erhalt., Mt
Iln, Gummireif , zu hxrk.

B22662 Tcherrstr . 20 , 3. St . r.

Wer leiht einer Fr« 50 Mk.
Rückzahl. nach Uebereinkunft . Sicherh.

Offerten unter Nr . B22606 an die
Exped. der „Bad . Preffe" erbeten .

Gut erhalt. Fahrrad mit Frei ,
lauf ist billig zu verkaufen . B22639
3.1 Schützenstraße 08 , III .

Gut erh . dreist . Spargasherd ,
h 7 M„ z» verkaufen . B22627

Vonntagftraße 2 IL

Entflogen Ä
Belohnung abzugeben. B22646

Karlftraß « 70 , pari.
Best. Herreu -Wäsche wird noch

angenommen zum Waschenu. Bügeln .
B22590 « arlstraße 21a , 4. St .

f
billigst »« verkanfe «. B22613

Veilchenstraße 28, 2. St., r.

Heirat . 3.i
Gebild . Herr . 40 I . a . , Witwer ,

mit 60 000 Jl Vermag . , wünscht m.
ein . vermög . Fräulein od. Witwe ,
in Verbindung zu tret . , behufs spä¬
terer Verehelichung. Ernstgemeinte
Offert, sind erbet, unt . Nr . 5441a
au die Expedit, der „Bad . Preffe ."

Strengste Diskretion zugestchert.

Reelles Heiratsgesuch .
Sehr achtbare, durchaus tüchtige,

gutsituierte Hausfrau mit einigen
1000 Jl Vermög. , schön. Haushalt ,
v . angenehm. Aeußern u . gute Fi¬
gur , 50 I . , möchte mft achtb. Lüh.
Herrn in sicher. Stellung in Ver¬
bindung treten . Gefl . Off . unter
W.jff. Nr .50, bahnpostl . Karlsruhe.

Verlaufen
ein Dobermann namens „Sputz".
männl ., Kennzeichen ein lahmes Ohr .
Vor Ankauf wird gewarnt. B22685

F. J. Kreli, Erbprinzcnstr. 34.

Verschiedener Hausrat,
Schrank, Brandkiste , eiserne Betten,
Sitzbäder , billig zu verkaufe « .
822654.2.1 Kaiser-Allee 15.
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Grosse PreisreduMon
anf unser gesamtes Lager in

Woll- Kostümen
8912

über 600 Stück zu folgenden enorm
in allen Grössen und Fa $ons billigen Serien-Preisen

Kostüm -i -Vc^r
früher 19 —35 <M.

Serie I

früh . 75 —100 cdt

Serie VI

früher 41—55 JfL

Serie III

früher 65 —80 olt

Serie V

früher 55 —70 vH

Serie IV

früher 29—40 &X

Serie II

unerreicht billiges Angebot für die Reise.

in Wollstoff , Alpacca , Marquisette und Seide.

Mantel , Kimonos , Paletots , Jacken in Seide und Wolle enorm billig

früher 60—70

Serie II

früher 75—90

Serie III

früher 90 — 125

Serie IV

früher 45 — 50

Serie I

Ein
grosser
Posten

in nur neu eingetroffenen
Mustern, gute , einwandfreie
Qualität , statt &ft 2,75 bis 4 .— Meter

Hirt & Sick Nachf .

(herb ) gegen Diarrhöe von
großer Wirkungskraft

M Flusche so Pfg.
empfiehlt 8918

' Gustav Bender.
vormals Carl Malzacher, Host-,5 Lammstraße 5.

Billig zu verkaufen . Fast neue
Roßhaar -Matratze 35 Mk. , Ripsdiwan
22 Mk. , fast neues , komplettes Bett .
822700 Nhlandstr . 22 , pari .

Schwemmsteine
in allen Größen , in alter , harter Ware ,

(Bimssand )
für leiste Betonarbeiten (Decken, Gewölbe , Wände jc.)

liefern prompt und billigst 5838 *
Kiefer & Strelber ,Besitzer von Schtvemmsteinfabriken , und BimSfanvgrnbe«.

Gesellschafter und Verkäufer des Rheinischen Schwemmstein . Syndicates .

IM mm für 1 . 58 . 00 Ir.
vertäust ., 5. letzte vollständ . Aust . , 18
bocheleg. Bände , wie neu, kompl. u.
fehlerfrei . 5407 »

i». 250 postlag» Neckar««.

2 Halbfranz . Bettstatten mit Rösten,
1 Chiffonnier , 2 Nachttische mit Mar -
morplatten , 1 Waschtisch ; diese Gegen¬
stände sind wenig gebraucht u. werden
billig abgegeben . 619716 .2.2« dlerstr . 28, Herd- &. Ofenlager

Tüchtige Schneiderin
sucht noch einige bessere Dame «
in Kundschaft. 822668 .2.1

Adlerstraße 8 , Laden links.

Reelle Heirat!
Fräul . von tadell . Ruf , mitte 20 ,

kathl . , gr . sch . Ersch. , in Küche und
Haushalt sehr tüchtig mit 12—15000
Mk . und Aussteuer wünscht sich mit
e. bess. Herr » , Beamter bevorzugt ,
baldigst zu verehelichen.

Gest. Offerten unter Nr . 8890 au
die Gxped. der . Bad . Presse " erb

mit Rohr für 18 Mk . zu
verkaufen . 822563

Humboldtstr . 19 , 3 . St . lks
Herd

Freunden und Bekannten macken wir die
traurige Mitteilung , dass mein innigstgeliebter
Gatte , unser treubesorgter Vater

Herr Wilhelm Schreiber
Versicherungsbeamter

Sonntag früh nach kurzem , schwerem Leiden
sanft entschlafen ist .

Die tieftrauernde Gattin:
Luise Schreiber , geb . Braun

nebst Kindern .
Karlsruhe, den 15. Juni 1908 .

Die Trauerfeier anschliessend Feuerbestattung
findet Dienstag den 16. ds . Mts ., nachmittags
Vs 6 Uhr , im Krematorium statt . 8891

Trauerhaus : Gutenbergstr . No . 5.

Danksagung .
Für die vielen Beweise herzlicher Teilnahme bei dem

Hinscheiden unseres lieben , nun in Gott ruhenden Gatten
und Vaters

Reinhard Riich
Gr. Silberverwalter

sowie für die reichen Blumenspenden und die zahlreiche Be¬
teiligung an dem Leichenbegängnis sagen wir herzlichen, tief¬
gefühlten Dank . 8903

Karlsruhe , den 15. Juni 1908.
Die trauernde« Hinterbliebene« :

Marie Ruch , geb . Mutter , nebst Kind.

Am 1. Oktober 1908 ist voraus¬
sichtlicheine Kantine für ea. 220 Mann
zu vergeben . Angebote unter „ Kan¬
tine Nr . 5436 »" an die Expedition
der „Badischen Presse ". 2.1

3—4, auf Herbst , zu 10 jähr . Tochter
für Privatschulunterricht , 2 Stunden
täglich , vormittags . Lehrplan 4.
Klasse höherer Mädchenschule. 2 .1

Offerten unter Rr . 822620 an die
Exped . der „ Bad . Presse " erb.

. . t :

m
pt .;£

■
‘ jj

Rabatt
auf sämtliche

men
prnfert

and

Mprnierf.
Auf sämtliche 8895

Jacken-Kostüme
Kimonos und engl . Paletots
wollene und seidene Blusen

farbige wollene Kostüm-Röcke
wollene Kinder-Kleidchen.

Hermann Schmoller & Cie
.
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